
Deutscher Bundestag  Drucksache  17/4646
 17. Wahlperiode  04. 02. 2011

 Die  Antwort  wurde  namens  der  Bundesregierung  mit  Schreiben  des  Bundesministeriums  für  Familie,  Senioren,  Frauen  und
 Jugend vom 3.  Februar 2011 übermittelt.
 Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.

 Antwort
 der Bundesregierung

 auf die Kleine Anfrage  der Abgeordneten Hans-Joachim Hacker, Petra Crone,
 Gerd Bollmann, weiterer Abgeordneter und der  Fraktion der SPD
 – Drucksache 17/4474 –

 Weiterförderung der Mehrgenerationenhäuser

 Vo r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

 Die  Aktivitäten  in  den  Mehrgenerationenhäusern  reichen  von  der  Kinderbetreu-
 ung  über  regelmäßige  Mittagstische  für  Seniorinnen  und  Senioren,  Familienbil-
 dung,  haushaltsnahe  Dienstleistungen,  Weiterbildungsangebote,  Freizeitaktivi-
 täten  bis  hin  zu  Beratungen  bei  Gesundheitsfragen.  Das  Angebot  soll  den  Dialog
 zwischen  mehreren  Generationen  fördern  und  berücksichtigt  die  unterschied-
 lichen  Anforderungen  vor  Ort.  Insbesondere  in  den  neuen  Ländern  und  im  länd-
 lichen  Raum  konnten  somit  neue  Bausteine  der  sozialen  Infrastruktur  geschaffen
 werden.  Inzwischen  werden  etwa  500  Mehrgenerationenhäuser  in  ganz  Deutsch-
 land  aus  Bundesmitteln  und  Mitteln  des  Europäischen  Sozialfonds  (ESF)  geför-
 dert.

 Ziel  des  von  der  Bundesregierung  geschaffenen  Förderprogramms  war  es,  ver-
 lässliche  und  auch  nach  Beendigung  der  Bundesförderung  bestandsfähige
 Strukturen  zu  schaffen.  Jedes  Mehrgenerationenhaus  wird  fünf  Jahre  lang  mit
 jährlich  40  000  Euro  gefördert.  Darüber  hinaus  notwendige  Mittel  tragen  Län-
 der, Kommunen, aber auch Vereine und (Bürger-)Stiftungen.

 Ab  Herbst  2011  läuft  sukzessive  die  Bundesförderung  aus.  Für  viele  Städte,
 Gemeinden  und  Landkreise  bedeutet  dies  eine  große  Herausforderung,  die
 Mehrgenerationenhäuser  haben  sich  bewährt  und  sind  beliebt,  aber  die  weitere
 Finanzierung  ist  von  finanzschwachen  Kommunen  nicht  zu  leisten.  Es  droht  die
 Zerstörung  von  generationsübergreifenden  Strukturen,  die  mit  viel  Engagement
 und gesellschaftlicher Verantwortung aufgebaut wurden.

 Werden  finanzschwache  Städte,  Gemeinden  und  Landkreise  nicht  mit  den  not-
 wendigen  Haushaltsmitteln  ausgestattet,  kann  dies  zu  einem  Bruch  in  der  Ge-
 sellschaft  führen.  Diese  Gefahr  besteht  in  vielen  Kommunen.  Die  massiven
 Streichungen  im  Bundeshaushalt  2011,  z.  B.  im  Bereich  Städtebauförderung
 –  Programm  Soziale  Stadt  –  wird  prekäre  Situationen  vor  Ort  zusätzlich  ver-
 schärfen.  Um  so  wichtiger  ist  es,  die  wertvolle  Arbeit  der  Mehrgenerationenhäu-
 ser  vor  Ort  weiter  zu  unterstützen  und  keine  „Projektruinen“  entstehen  zu  lassen.

 Die  Bundesregierung  hat  im  Dezember  2010  angekündigt,  ein  Anschlusspro-
 gramm  ab  1.  Januar  2012  mit  einer  Laufzeit  von  drei  Jahren  zu  starten.  Hierzu
 ergeben sich noch zahlreiche Fragen.
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1.  Wann  endet  die  Förderung  der  derzeit  bestehenden  Mehrgenerationenhäuser
 durch  Bundes-  bzw.  ESF-Mittel  (bitte  aufschlüsseln  nach  Name  des  Hauses
 bzw.  des  Trägers,  Postleitzahl/Kommune  sowie  Art  der  Förderung  und
 Monat/Jahr des Auslaufens der Förderung)?

 Bei  allen  Förderungen  aus  dem  Aktionsprogramm  Mehrgenerationenhäuser
 handelt  es  sich  um  Festbetragsfinanzierungen.  Zu  den  weiteren  Details  wird  auf
 die als Anlage 1 angefügte Tabelle verwiesen.

 2.  Wie  bewertet  die  Bundesregierung  den  bisherigen  Erfolg  der  Förderung  von
 Mehrgenerationenhäusern durch den Bund?

 Der  generationenübergreifende  Ansatz,  der  die  Arbeit  der  Mehrgenerationen-
 häuser  prägt  und  die  inhaltlichen  Anforderungen  des  Konzepts  sind  im  Rahmen
 des  Aktionsprogramms  Mehrgenerationenhäuser  bereits  sehr  erfolgreich  umge-
 setzt  worden.  Mit  den  500  im  Rahmen  des  Bundesprogramms  geförderten
 Mehrgenerationenhäusern  wurde  ein  flächendeckendes  Netz  an  Einrichtungen
 etabliert,  das  für  alle  Generationen  lokale  Anlaufstellen  und  damit  eine  Möglich-
 keit  zum  Austausch,  zum  bürgerschaftlichen  Engagement  und  zur  gegenseitigen
 Unterstützung  bietet.  Mehrgenerationenhäuser  sind  eine  zeitgemäße  Antwort
 auf aktuelle demografische und gesellschaftliche Herausforderungen.

 3.  Wie  viele  ehren-  und  hauptamtliche  Mitarbeiter  und  Mitarbeiterinnen  sind
 schätzungsweise  in  den  Mehrgenerationenhäusern  aktiv  (bitte  aufschlüsseln
 nach  Ländern,  haupt-  und  ehrenamtlichen  Mitarbeiter  und  Mitarbeiterinnen)?

 Die  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  in  den  Mehrgenerationenhäusern  sind,  der
 Systematik des Finanzierungsplans folgend, in vier Gruppen aufgeteilt:

 1.  Festangestellte:  Hierin  sind  Festangestellte  (auch  unter  400  Euro)  sowie
 Praktikanten und Auszubildende enthalten.

 2.  Bürgerschaftlich  Engagierte:  Diese  Gruppe  umfasst  unbezahlt  Aktive,  Per-
 sonen,  die  Leistungen  im  Rahmen  der  Ehrenamts-  oder  Übungsleiterpau-
 schale  erhalten  und  Personen,  die  ein  Freiwilliges  Soziales  oder  Ökologisches
 Jahr ableisten.

 3.  Durch  externe  Institutionen  (mit-)finanzierte  Aktive:  Dies  sind  z.  B.  Zivil-
 dienstleistende  oder  Beschäftige  mit  Arbeitsgelegenheit,  die  eine  Mehrauf-
 wandsentschädigung erhalten (MAE-Kräfte oder sogenannten 1-Euro-Jobs).

 4.  Selbständige und Honorarkräfte

 Die  aktuellen  Daten,  die  dem  letzten  Selbstmonitoring  vom  September  2010  ent-
 nommen sind, verdeutlicht nachstehende Tabelle:

  Bundesland  Anzahl der Personen in

 Gruppe 1  Gruppe 2  Gruppe 3  Gruppe 4

 Baden-Württemberg  323  1  146  36  135

 Bayern  631  3  504  166  597

 Berlin  136  270  76  139

 Brandenburg  77  670  240  161

 Bremen  2  63  9  2

 Hamburg  22  125  65  45
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4.  Wie  viele  und  welche  der  geförderten  Mehrgenerationenhäuser  (aufge-
 schlüsselt  nach  Bundesländern)  wurden  in  bereits  bestehenden  Sozialein-
 richtungen  errichtet,  und  wie  viele  Mehrgenerationenhäuser  sind  seit  2006
 neu entstanden?

 Die  dem  Bundesministerium  für  Familie,  Senioren,  Frauen  und  Jugend
 (BMFSFJ)  vorliegende  Datenlage  ist  für  die  vollständige  Beantwortung  dieser
 Frage  nicht  ausreichend.  Es  kann  nur  auf  Erkenntnisse  zurückgegriffen  werden,
 die  sich  aus  dem  im  Jahr  2006  durchgeführten  Interessenbekundungsverfahren
 gewinnen lassen.

 Hier  wurde  beispielsweise  von  zehn  Bewerbern  angegeben,  dass  sich  die  Ein-
 richtung  in  Planung  befindet  und  noch  keine  Angebote  umgesetzt  werden.  Das
 heißt  jedoch  nicht  in  jedem  Fall,  dass  die  Einrichtungen  noch  nicht  bestanden
 haben.  Vielmehr  kann  auch  der  Schwerpunkt  der  inhaltlichen  Arbeit  ein  anderer
 gewesen sein.

 Ein  Großteil  der  Häuser  stand  zu  Beginn  des  Aktionsprogramms  noch  ganz  am
 Anfang  der  Arbeit,  wurde  aber  nicht  neu  gegründet.  In  einigen  Fällen  wurde  erst
 zum  Zweck  der  Teilnahme  am  Programm  ein  eingetragener  Verein  gegründet
 oder  ein  bestehender  e.  V.  in  eine  gemeinnützige  GmbH  umgewandelt.  Somit  ist
 zwar  eine  neue  juristische  Person  entstanden,  die  Arbeit  selbst  wurde  aber  in
 einer bestehenden Einrichtung umgesetzt.

 Im  Übrigen  war  es  nicht  Ziel  des  Aktionsprogramms  Mehrgenerationenhäuser
 neue,  zusätzliche  (Sozial-)Einrichtungen  zu  schaffen.  Im  Mittelpunkt  stand  viel-
 mehr  die  konsequente  Förderung  des  Miteinanders  von  Menschen  unterschied-
 licher  Lebensalter.  In  der  konkreten  Umsetzung  konnte  dies  –  bei  entsprechen-
 dem  regionalem  Bedarf  –  in  neuen  Einrichtungen  oder  aber  durch  die  inhaltliche
 Weiterentwicklung vorhandener Einrichtungen erfolgen.

 5.  Bei  wie  vielen  und  welchen  Mehrgenerationenhaus-Projekten  wurde  wäh-
 rend  der  Laufzeit  der  Förderung  durch  den  Bund  ein  Trägerwechsel  voll-
 zogen  (bitte  Namen  des  Hauses  bzw.  Trägers  sowie  entsprechende  Postleit-
 zahl/Kommune nennen)?

 Im  bisherigen  Programmverlauf  fanden  20  Trägerwechsel  statt.  Zu  den  konkre-
 ten Daten wird auf die als Anlage 2 angefügte Tabelle verwiesen.

 Hessen  135  1  378  121  353

 Mecklenburg-Vorpommern  41  609  78  108

 Niedersachsen  135  2  020  145  336

 Nordrhein-Westfalen  254  3  393  292  1  158

 Rheinland-Pfalz  70  1  105  145  222

 Saarland  34  153  57  51

 Sachsen  95  834  173  344

 Sachsen-Anhalt  77  535  76  118

 Schleswig-Holstein  56  706  32  156

 Thüringen  67  781  88  238

  Bundesland  Anzahl der Personen in

 Gruppe 1  Gruppe 2  Gruppe 3  Gruppe 4
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6.  Welche  konkreten  Schritte  hat  die  Bundesregierung  zu  welchem  Zeitpunkt
 unternommen,  um  die  Pläne  zur  Weiterfinanzierung  der  Mehrgeneratio-
 nenhäuser  mit  Vertreterinnen  und  Vertretern  von  Ländern,  Kommunen  und
 Trägern zu erörtern und abzustimmen?

 Auf die Antwort zu Frage 35 wird verwiesen.

 7.  Bei  wie  vielen  und  welchen  Mehrgenerationenhäusern  ist  bereits  eine  über
 den  aktuell  laufenden  fünfjährigen  Zeitraum  hinausgehende  Finanzierung
 gesichert  (bitte  aufschlüsseln  nach  Name  des  Hauses  bzw.  des  Trägers,
 Postleitzahl/Kommune sowie Jahr des Auslaufens der Förderung)?

 Das  Aktionsprogramm  endet  nach  einer  maximal  fünfjährigen  Laufzeit  zum
 31.  Dezember  2012  (bezüglich  des  Auslaufens  der  Förderung  einzelner  Häuser
 wird  auf  die  Antwort  zu  Frage  1  verwiesen).  Schon  aus  haushaltsrechtlichen
 Gründen  ist  eine  unveränderte  Weiterfinanzierung  als  Dauerförderung  nicht
 zulässig,  da  der  Bund  für  Projekte  auf  lokaler  Ebene  keine  dauerhafte  Förder-
 kompetenz  besitzt.  Er  kann  lediglich  neue  Ideen  modellhaft  erproben  und  neue
 Entwicklungen  anstoßen,  wie  es  gerade  mit  dem  Folgeprogramm  Mehrgenera-
 tionenhäuser  vorgesehen  ist.  Ob  und  in  welchem  Umfang  darüber  hinaus-
 gehende  Förderzusagen  durch  Länder  oder  Kommunen  an  einzelne  Mehrgene-
 rationenhäuser ergangen sind, ist nicht bekannt.

 8.  Welche  Finanzierungsmodelle  sind  der  Bundesregierung  bekannt,  mit  de-
 nen  Mehrgenerationenhäuser  ohne  Beteiligung  des  Bundes  über  den  Zeit-
 raum von fünf Jahren hinaus bestehen können?

 Es  gibt  Beispiele,  bei  denen  sich  tragfähige  Finanzierungskonzepte  für  die  Zu-
 kunft  abzeichnen.  Ein  wichtiger  Indikator  dabei  ist  das  längerfristige  Engage-
 ment  der  jeweiligen  Standortkommune.  So  wurde  in  einigen  Fällen  den  Einrich-
 tungen  von  der  Kommune  eine  Immobilie  neu  gebaut  bzw.  zur  Verfügung
 gestellt.  Bei  Häusern,  die  nicht  in  der  Trägerschaft  einer  Gemeinde  oder  Stadt
 sind, ist z. B. eine mietfreie Überlassung der Räumlichkeiten denkbar.

 Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 12 verwiesen.

 9.  Bei  wie  vielen  und  welchen  Mehrgenerationenhaus-Projekten  steht  eine
 Schließung  infolge  des  Auslaufens  der  Förderung  des  Bundes  bevor  bzw.
 ist  ein  Weiterbetrieb  nicht  gesichert  (bitte  aufschlüsseln  nach  Name  des
 Hauses bzw. des Trägers und Postleitzahl/Kommune)?

 Dem  BMFSFJ  liegen  hierzu  keine  Erkenntnisse  vor.  Im  Übrigen  wird  auf  die
 Antwort zu Frage 7 verwiesen.

 10.  Welche  besonderen  Probleme  sieht  die  Bundesregierung  für  Mehrgenera-
 tionenhäuser  in  strukturschwachen  bzw.  finanzschwachen  Kommunen,  und
 inwieweit  setzt  sich  die  Bundesregierung  dort  besonders  für  eine  An-
 schlussförderung ein?

 11.  Welche  speziellen  Hilfen  für  Mehrgenerationenhaus-Projekte  in  struktur-
 und  finanzschwachen  Kommunen  prüft  die  Bundesregierung  bzw.  führt  sie
 durch?

 Die  Fragen  10  und  11  werden  aufgrund  des  Sachzusammenhangs  gemeinsam  be-
 antwortet.  Ergänzend  wird  auf  die  Antwort  zu  Frage  16  (a.  E.)  Bezug  genommen.
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Vorbehaltlich  des  Haushaltsaufstellungsverfahrens  2012  soll  das  neue  Aktions-
 programm  in  2011  öffentlich  ausgeschrieben  werden  und  Anfang  2012  an  den
 Start  gehen.  Neben  den  erfahrenen  und  erfolgreichen  Mehrgenerationenhäusern
 aus  dem  Aktionsprogramm  werden  sich  auch  Einrichtungen  bewerben  können,
 die  bislang  nicht  über  das  Aktionsprogramm  gefördert  wurden.  Ziel  dabei  ist  es,
 den  besten  Ideen  und  Konzepten  eine  Chance  zu  geben,  neue  Ansätze  umzuset-
 zen.

 Mit  geplanten  450  Standorten  im  neuen  Programm  wird  eine  flächendeckende
 Präsenz  der  Mehrgenerationenhäuser  angestrebt,  das  heißt  in  jedem  Landkreis
 und  in  jeder  kreisfreien  Kommune  je  ein  Mehrgenerationenhaus,  zusätzliche
 Häuser  sollen  –  wie  bisher  –  in  den  Großstädten  und  Metropolregionen  ange-
 siedelt sein.

 12.  Welche  Anstrengungen  unternimmt  die  Bundesregierung,  die  Mehrgenera-
 tionenhäuser  dauerhaft  –  auch  außerhalb  einer  öffentlichen  Förderung  –  zu
 sichern?

 Die  Bundesregierung  hat  seit  Beginn  des  Aktionsprogramms  die  Nachhaltigkeit
 der  Mehrgenerationenhäuser  im  Blick.  Den  Mehrgenerationenhäusern  wird
 deshalb  ein  umfangreiches  Paket  an  Unterstützung  und  Beratung  zuteil.  Die  Ent-
 wicklung  der  Mehrgenerationenhäuser  setzt  auf  hochwertige  Arbeit  und  deren
 gezielte  Kommunikation  und  Vernetzung  vor  Ort,  das  heißt  beispielsweise  enge
 Kooperation  mit  den  kommunalen  Strukturen  und  regionalen  Unternehmen/
 regionaler Wirtschaft.

 Sowohl  aus  der  programmbegleitenden  Wirkungsforschung  als  auch  aus  der  Be-
 ratungspraxis  ergibt  sich  als  wichtiger  Erfolgsindikator  das  längerfristige  Enga-
 gement  der  jeweiligen  Standortkommune.  Erkennbar  sind  vielfältige  Formen
 von  Mischfinanzierungen;  hier  kann  der  Anteil  der  Bundesförderung  perspekti-
 visch  durch  eine  stärkere  Beteiligung  von  Ländern,  Landkreisen,  Kommunen
 aber  auch  von  Vereinen  und  (Bürger-)Stiftungen  ersetzt  werden,  wie  dies  nun  für
 das  Folgeprogramm  auch  geplant  ist.  Nicht  zu  vergessen  ist  das  an  einigen
 Standorten  wichtige  Engagement  von  Unternehmen.  Ebenso  sollen  die  Häuser
 mit  den  Aktivitäten  im  Aktionsprogramm  zur  Entwicklung  von  Dienstleistungs-
 angeboten  gestärkt  werden.  Es  erweist  sich  jedoch  als  kaum  möglich,  die  gene-
 rationenübergreifende  Arbeit  der  Häuser  damit  möglichst  weitgehend  zu  finan-
 zieren.  Dennoch  können  die  Einnahmen  aus  den  Dienstleistungsangeboten  auch
 bei  schwierigen  Umfeldbedingungen  ein  wichtiges  finanzielles  Standbein  sein.
 Daher  wird  die  Beratung  der  Häuser  auch  weiterhin  darauf  gerichtet  sein,  dass
 sie  eigene  passende  Strategien  entwickeln,  die  die  Finanzierung  auf  mehrere
 Säulen stützt.

 Darüber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 35 verwiesen.

 13.  In  welcher  gesellschaftspolitischen  Verantwortung  sieht  sich  die  Bundes-
 regierung,  dass  auch  gegebenenfalls  nach  Beendigung  einer  Bundesförde-
 rung  wichtige  bestandsfähige  Strukturen  in  den  Mehrgenerationenhäusern
 erhalten bleiben?

 Auf die Antwort zu Frage 35 wird verwiesen.

 14.  Welche  Ergebnisse  hat  die  vom  Bundesministerium  für  Familie,  Senioren,
 Frauen  und  Jugend  eingerichtete  Arbeitsgruppe  zur  Frage  der  Weiterfinan-
 zierung  von  Mehrgenerationenhäusern  erzielt,  und  mit  welchen  Partnern
 werden bzw. wurden diese Ergebnisse diskutiert?



Drucksache 17/4646 – 6 – Deutscher Bundestag – 17. Wahlperiode

15.  Wer  war  bzw.  ist  an  dieser  Arbeitsgruppe  beteiligt  (bitte  Funktionen  bzw.
 Institutionen aufzählen)?

 Die  Fragen  14  und  15  werden  aufgrund  des  Sachzusammenhangs  gemeinsam  be-
 antwortet.  Im  Frühjahr  2010  wurde  im  BMFSFJ  eine  interne  Arbeitsgruppe  ein-
 gerichtet,  die  eine  Bestandsaufnahme  durchführte,  mit  dem  Ziel,  Kooperations-
 und  Bündelungsmöglichkeiten  von  Projekten  des  Hauses  auf  lokaler  Ebene  mit
 den  Mehrgenerationenhäusern  zu  identifizieren.  Der  dieser  Arbeitsgruppe  zu-
 grunde  liegende  Vernetzungsgedanke  wurde  dann  bei  der  internen  Weiterentwick-
 lung  des  Mehrgenerationenhauskonzepts  aufgegriffen.  An  der  Arbeitsgruppe  wa-
 ren abteilungsübergreifend ausschließlich Fachreferate des BMFSFJ beteiligt.

 16.  Besteht  seitens  des  Bundesministeriums  für  Familie,  Senioren,  Frauen  und
 Jugend  die  Bereitschaft,  unter  Einbindung  anderer  Bundesministerien  wei-
 terhin  eine  Finanzierung  oder  Teilfinanzierung  der  Mehrgenerationenhäu-
 ser sicherzustellen, und wenn ja, inwiefern?

 Das  BMFSFJ  plant  derzeit  ein  Folgeprogramm  für  den  Zeitraum  2012  bis  2014
 zur  Weiterentwicklung  der  Mehrgenerationenhäuser  aufzulegen.  Angestrebt
 –  unter  dem  Vorbehalt  des  parlamentarischen  Haushaltsverfahrens  –  werden
 450  Standorte  mit  einer  jährlichen  Förderung  in  Höhe  von  40  000  Euro  aus
 Bundes-  bzw.  ESF-Mitteln  (ESF:  Europäischer  Sozialfonds).  25  Prozent  dieser
 Förderung sollen von Ländern oder Kommunen übernommen werden.

 Insoweit  ist  beabsichtigt,  den  Standortkommunen  einen  Gestaltungsspielraum
 zu  eröffnen,  indem  dieser  Finanzierungsanteil  z.  B.  in  Form  von  Sachleistungen
 (Bereitstellung  von  Räumlichkeiten  und/oder  Personal)  erbracht  werden  kann.
 Damit  soll  insbesondere  den  Belangen  finanzschwacher  Kommunen  Rechnung
 getragen werden.

 Darüber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 35 verwiesen.

 17.  Welche  Initiativen  ergreift  die  Bundesregierung,  um  für  die  weitere  Förde-
 rung  der  Mehrgenerationenhäuser  eine  Förderung  aus  EU-Mitteln  zu  erzie-
 len, und bis wann rechnet sie mit konkreten Ergebnissen?

 Für  die  Förderung  des  Folgeprogramms  zum  Aktionsprogramm  Mehrgenera-
 tionenhäuser  plant  das  BMFSFJ,  Mittel  aus  dem  Europäischen  Sozialfonds
 (ESF)  einzusetzen.  Über  den  Einsatz  der  ESF-Mittel  entscheidet  die  Bundes-
 regierung  eigenverantwortlich.  Den  Rahmen  bildet  das  Operationelle  Programm
 des Bundes. Einer Mitwirkung der Europäischen Kommission bedarf es nicht.

 18.  In  welcher  Höhe  hat  der  Bund  (aufgeschlüsselt  nach  Jahren)  Begleitkosten
 für  das  Aktionsprogramm  Mehrgenerationenhäuser  getragen  (Presse-  und
 Öffentlichkeitsarbeit, Serviceagentur, Wirkungs- und Begleitforschung)?

 Für  die  programmbegleitende  Infrastruktur  hat  der  Bund  in  den  Jahren
 seit  Beginn  des  Aktionsprogramms  aus  der  Haushaltsstelle  1702  684  22  bzw.
 1702  684  02  (Haushaltsjahr  2006)  folgende  Ist-Ausgaben  (gerundet  auf  1  000
 Euro) geleistet:

 2006 – 1  894  000 Euro,

 2007 – 3  504  000 Euro,

 2008 – 3  087  000 Euro,

 2009 – 2  840  000 Euro,

 2010 – 2  205  000 Euro.
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19.  Stehen  im  Bundeshaushalt  2011  für  die  unter  Frage  18  erfragten  Kosten
 noch finanzielle Mittel zur Verfügung?

 Wenn  ja,  in  welcher  Höhe,  und  wofür  sollen  diese  Mittel  eingesetzt  werden?

 Für  die  Beratung  und  Begleitung  der  Projekte,  die  administrative  Abwicklung
 des  Programms,  die  Wirkungs-  und  Begleitforschung  sowie  die  Presse-  und
 Öffentlichkeitsarbeit  sind  im  Jahr  2011  Ausgaben  bis  zur  Höhe  von  2  143  000
 Euro geplant.

 20.  Was  meint  die  Bundesregierung  konkret  mit  ihrer  Aussage  in  der  Presse-
 mitteilung  vom  9.  Dezember  2010,  dass  „die  Kommunen  eine  stärkere
 Rolle  als  bisher  übernehmen  sollen,  auch  in  Form  einer  Beteiligung  an  der
 Finanzierung“?

 Für  das  neue  Programm  ist  geplant,  dass  die  Standortkommunen  „ihr“  Mehr-
 generationenhaus  noch  stärker  als  bisher  sowohl  strukturell  als  auch  finanziell
 unterstützen  und  die  Häuser  bei  der  Vernetzung  der  verschiedenen  Akteure  im
 Rahmen  der  Daseinsvorsorge  stärker  einbinden.  Die  Mehrgenerationenhäuser
 sollen  als  Angebots-  und  Dienstleistungsdrehscheibe  die  Arbeit  in  der  Kom-
 mune unterstützen.

 Die  wissenschaftliche  Wirkungs-  und  Begleitforschung  im  laufenden  Programm
 hat  darauf  hingewiesen,  wie  wichtig  eine  gute  Vernetzung  mit  anderen  Akteuren
 vor  Ort,  insbesondere  aber  mit  der  jeweiligen  Standortkommune  für  den  Erfolg
 der Mehrgenerationenhäuser ist.

 Wie  bereits  in  der  Antwort  zu  Frage  16  angesprochen,  ist  im  Folgeprogramm,
 vorbehaltlich  des  noch  ausstehenden  Haushaltsverfahrens,  für  jedes  künftige
 Mehrgenerationenhaus  –  wie  im  bisherigen  Aktionsprogramm  –  ein  jährlicher
 Zuschuss  in  Höhe  von  40  000  Euro  geplant.  75  Prozent  dieses  Betrages  und
 damit  30  000  Euro  jährlich  werden  die  Häuser  aus  Bundesmitteln  bzw.  Mitteln
 des  Europäischen  Sozialfonds  erhalten.  Die  weiteren  10  000  Euro  sollen  Land
 oder  Kommune  übernehmen,  wobei  dies  entweder  in  Form  einer  Geldleistung
 oder durch Übernahme von Sach- und/oder Personalausgaben erfolgen kann.

 21.  Wie  wird  sich  die  Bundesregierung  zu  einer  Übergangsfinanzierung  für
 diejenigen  157  Mehrgenerationenhäuser,  deren  Förderung  ab  Herbst  2011
 ausläuft,  bis  zum  1.  Januar  2012  verhalten,  und  inwieweit  ist  mit  einer  Un-
 terstützung seitens der Bundesregierung zu rechnen?

 Eine  Übergangsfinanzierung  für  den  Kreis  der  Häuser,  deren  Förderzeitraum  vor
 dem 31. Dezember 2011 endet, ist nicht geplant.

 22.  Wie  soll  die  Implementation  von  bis  zu  zwei  Freiwilligendienstplätzen  in
 den  Mehrgenerationenhäusern  aus  Sicht  der  Bundesregierung  gestaltet
 werden?

 Die  Frage,  wie  Freiwilligenplätze  in  den  Mehrgenerationenhäusern  implemen-
 tiert  werden,  wird  sich  an  den  gesetzlichen  Vorgaben  orientieren,  dazu  wird  auf
 die Antwort zu Frage 31 verwiesen.

 23.  Welche  gesetzlichen  Maßnahmen  prüft  die  Bundesregierung,  um  den  Ein-
 satz  von  Bundesfreiwilligendienstleistenden  arbeitsmarktneutral  auszuge-
 stalten  bzw.  den  Ersatz  professioneller  Arbeitskräfte  durch  Freiwilligen-
 dienstler zu verhindern?
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§  3  Absatz  1  Satz  2  des  Gesetzentwurfs  der  Bundesregierung  zum  Entwurf  eines
 Gesetzes  zur  Einführung  eines  Bundesfreiwilligendienstes  (Bundesratsdruck-
 sache  849/10)  gibt  den  in  Satz  1  genannten  gemeinwohlorientierten  Einrichtun-
 gen  vor,  dass  der  Bundesfreiwilligendienst  wie  schon  der  Zivildienst  und  das  im
 Jugendfreiwilligendienstegesetz  geregelte  Freiwillige  Soziale  Jahr  (FSJ)  und
 Freiwillige  Ökologische  Jahr  (FÖJ)  arbeitsmarktneutral  auszugestalten  ist.
 Wenn  der  Gesetzentwurf  vom  Deutschen  Bundestag  so  verabschiedet  wird,  wird
 die  zuständige  Behörde  bei  der  Ausführung  des  Gesetzes  im  Rahmen  des  Aner-
 kennungsverfahrens  den  arbeitsmarktneutralen  Einsatz  der  Freiwilligen  des
 Bundesfreiwilligendienstes  prüfen.  Eine  erfolgte  Anerkennung  ist  nach  §  6  Ab-
 satz  4  zurückzunehmen  oder  zu  widerrufen,  wenn  die  Voraussetzungen  für  eine
 Anerkennung,  also  auch  der  arbeitsmarktneutrale  Einsatz,  nicht  mehr  vorliegen
 sollten.

 24.  Inwiefern  plant  die  Bundesregierung,  die  bessere  Versorgung  Demenz-
 kranker  und  ihrer  Angehörigen,  wie  im  Koalitionsvertrag  zwischen  CDU,
 CSU  und  FDP  angekündigt,  in  den  Mehrgenerationenhäusern  umzusetzen,
 und welche Funktion sollen dabei die Freiwilligen haben?

 Aufgabe  der  künftigen  Mehrgenerationenhäuser  wird  es  unter  anderem  sein,
 bedarfsorientierte  Hilfsangebote  für  an  Demenz  erkrankte  Menschen  sowie  ein-
 schlägige  Beratungsangebote  für  Angehörige  kontinuierlich  auf-  und  aus-
 zubauen  und  mit  den  anderen  Akteuren  in  diesem  Themenfeld  wie  z.  B.  der
 Deutschen  Alzheimergesellschaft  zu  kooperieren.  Solche  Angebote  bedürfen  ei-
 ner  hohen  fachlichen  Kompetenz  und  werden  von  entsprechend  ausgebildeten
 bzw. geschulten haupt- oder ehrenamtlichen Kräften übernommen.

 Darüber  hinaus  geht  es  in  den  Mehrgenerationenhäusern  auch  darum,  den  Be-
 troffenen  Zeit  und  Nähe  zu  schenken,  was  für  viele  Erkrankte  und  ihre  Ange-
 hörigen  eine  wichtige  Ergänzung  zu  den  konkreten  Pflegeleistungen  darstellt
 und ein breites Einsatzfeld für freiwillig Engagierte bietet.

 25.  Inwieweit  plant  die  Bundesregierung  eine  gesonderte  finanzielle  Förde-
 rung  der  Betreuung  von  demenziell  erkrankten  Menschen  und  ihrer  Ange-
 hörigen?

 Bereits  nach  dem  geltenden  Recht  können  Versicherte  mit  eingeschränkter  All-
 tagskompetenz  je  nach  Umfang  des  erheblichen  allgemeinen  Betreuungsbedarfs
 im  Rahmen  der  ambulanten  Pflege  zusätzliche  Betreuungsleistungen  in  An-
 spruch  nehmen.  Die  Kosten  hierfür  werden  ersetzt,  höchstens  jedoch  100  Euro
 monatlich (Grundbetrag) oder 200 Euro monatlich (erhöhter Betrag).

 Im  Bereich  der  stationären  Pflege  haben  die  Pflegeheime  für  die  zusätzliche  Be-
 treuung  und  Aktivierung  der  pflegebedürftigen  Heimbewohner  mit  erheblichem
 Bedarf  an  allgemeiner  Beaufsichtigung  und  Betreuung  Anspruch  auf  Verein-
 barung  leistungsgerechter  Zuschläge  zur  Pflegevergütung,  die  ausschließlich
 über die Pflegeversicherung finanziert werden.

 Die  Koalition  hat  vereinbart,  die  Einführung  eines  neuen  Pflegebedürftigkeits-
 begriffs  zu  prüfen.  Bei  dieser  Prüfung  wird  auch  zu  erörtern  sein,  inwieweit  sich
 Chancen eröffnen, die mit der Frage aufgeworfenen Punkte aufzugreifen.
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26.  Welche  Voraussetzungen  müssen  die  Mehrgenerationenhäuser  aus  Sicht
 der  Bundesregierung  konkret  erfüllen,  um  einen  Pflegestützpunkt  einzu-
 richten?

 Die  Einrichtung  von  Pflegestützpunkten  zur  wohnortnahen  Beratung,  Versor-
 gung  und  Bereuung  der  Versicherten  ist  nach  §  92c  Absatz  1  des  Elften  Buches
 Sozialgesetzbuch  (SGB  XI)  Aufgabe  der  Pflege-  und  Krankenkassen  sofern  die
 zuständige  oberste  Landesbehörde  dies  bestimmt.  Träger  der  Pflegestützpunkte
 sind  die  an  der  Errichtung  beteiligten  Leistungs-  und  Kostenträger.  Die  Pflege-
 kassen  haben  jederzeit  darauf  hinzuwirken,  dass  sich  insbesondere  die  nach  Lan-
 desrecht  zu  bestimmenden  Stellen  für  die  wohnortnahe  Betreuung  im  Rahmen
 der  örtlichen  Altenhilfe  als  Teil  der  Daseinsvorsorge  und  für  die  Gewährung  der
 sozialhilferechtlichen  Hilfe  zur  Pflege  nach  dem  Zwölften  Buch  sowie  die  im
 Land  tätigen  Unternehmen  der  privaten  Kranken-  und  Pflegeversicherung  an
 diesen  Verträgen  beteiligen.  Die  Vertragspartner  werden  weiterhin  aufgefordert,
 Pflegefachkräfte,  Mitglieder  von  Selbsthilfegruppen  sowie  ehrenamtliche  und
 sonstige  zum  bürgerschaftlichen  Engagement  bereite  Personen  und  Organisa-
 tionen  in  die  Bereitstellung  und  Koordination  der  Pflege,  Versorgung  und  Be-
 treuung  der  Pflegestützpunkte  einzubinden,  so  dass  auch  in  diesem  Bereich  eine
 Vernetzung  der  Hilfen  erreicht  und  insbesondere  die  häusliche  Versorgung  ge-
 stärkt werden kann.

 Die  Standorte  der  Pflegestützpunkte  sind  von  den  Vertragsparteien  einvernehm-
 lich  festzulegen.  Damit  können  die  vielfältigen  und  unterschiedlichen  Rahmen-
 bedingungen  vor  Ort  genutzt  werden.  Voraussetzung  ist  aber,  dass  die  Wahl  des
 Standortes  nicht  zu  einer  –  dem  geltenden  Recht  widersprechenden  –  Wett-
 bewerbsverzerrung  führen  darf.  Die  Pflegestützpunkte  sind  deshalb  in  jeglicher
 Hinsicht wettbewerbsneutral auszugestalten.

 Dies  setzt  zumindest  eine  räumliche  und  organisatorische  Trennung  zwischen
 dem Pflegestützpunkt und dem Leistungserbringer voraus.

 27.  Inwieweit  beabsichtigt  die  Bundesregierung,  Gespräche  zu  führen  bzw.
 führt  sie  bezüglich  der  Unterbringung  von  Pflegestützpunkten  in  Mehr-
 generationenhäusern?

 Falls ja, wer ist an diesen Gesprächen beteiligt?

 Da  die  Standorte  der  Pflegestützpunkte  einvernehmlich  zwischen  den  jeweiligen
 Vertragspartnern  festgelegt  werden  (siehe  auch  Antwort  zu  Frage  26),  führt  die
 Bundesregierung hierzu keine Gespräche durch.

 28.  Inwieweit  wurden  die  Freiwilligenagenturen  bzw.  der  Bundesverband  der
 Freiwilligenagenturen  in  die  Überlegung  zur  Weiterführung  des  Programms
 Mehrgenerationenhäuser  mit  einbezogen,  insbesondere  hinsichtlich  der
 neuen Schwerpunktsetzung des zukünftigen Programms?

 Die  Freiwilligenagenturen  bzw.  der  Bundesverband  der  Freiwilligenagenturen
 sind  neben  den  Jugendmigrationsdiensten,  den  Seniorenbüros  und  anderen
 Einrichtungen  mögliche  Kooperationspartner  der  Mehrgenerationenhäuser  im
 geplanten  Folgeprogramm.  Diese  Kooperationen  werden  Bausteine  des  Folge-
 projekts  sein.  Eine  gesonderte  Beteiligung  der  Freiwilligenagenturen  bzw.  deren
 Bundesverbandes  ist  insofern  nicht  vorgesehen.  Es  wird  Aufgabe  der  Mehrge-
 nerationenhäuser  sein,  die  konzeptionell  vorgesehenen  Kooperationen  mit  den
 genannten  potentiellen  Kooperationspartnern  erfolgreich  in  die  Tat  umzusetzen.

 Darüber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 35 verwiesen.
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29.  Welche  Vorstellungen  hat  die  Bundesregierung  von  der  Einbettung  des
 geplanten  Bundesfreiwilligendienstes  in  das  neue  Programm  für  Mehr-
 generationenhäuser?

 Die  Einbettung  des  Bundesfreiwilligendienstes  in  das  neue  Programm  für
 Mehrgenerationenhäuser  wird  sich  zum  einen  –  wie  bereits  in  der  Antwort  zu
 Frage  22  angesprochen  –  an  den  gesetzlichen  Vorgaben  orientieren.  Zum  an-
 deren  werden  die  inhaltlichen  Schwerpunkte  des  neuen  Programms  (Alter  und
 Pflege,  Integration  und  Bildung,  haushaltsnahe  Dienstleistungen,  Freiwilliges
 Engagement)  –  neben  dem  generationenübergreifenden  Ansatz  der  Mehr-
 generationenhäuser  –  die  Einsatzbereiche  umreißen.  Wie  diese  Einsatzbereiche-
 konkret  ausgestaltet  werden  können,  wird  in  das  Feinkonzept  zum  Folgeprojekt
 einfließen, an dem derzeit gearbeitet wird.

 30.  Welche  Zielgruppe  soll  zukünftig  als  Bundesfreiwilligendienstleistende  in
 den Mehrgenerationenhäusern eingesetzt werden?

 Die  Zielgruppe,  die  über  den  Bundesfreiwilligendienst  für  einen  Einsatz  in
 Mehrgenerationenhäusern  in  Betracht  kommen  kann,  ist  sehr  weit  gefasst.  Die
 Öffnung  des  Dienstes  für  alle  Generationen  gibt  Menschen  jeden  Alters  die
 Möglichkeit,  Verantwortung  für  andere  zu  übernehmen.  Das  passt  hervorragend
 zum  generationenübergreifenden  Ansatz  der  Mehrgenerationenhäuser.  Sie  ha-
 ben  von  Anfang  an  auf  den  freiwilligen  Einsatz  von  Menschen  aller  Genera-
 tionen  gesetzt  und  möchten  sie  dafür  zu  begeistern,  sich  mit  ihren  Kompetenzen
 und Erfahrungen für andere einzusetzen.

 31.  Welche  Voraussetzungen  sollen  nach  Ansicht  der  Bundesregierung  die
 Mehrgenerationenhäuser  erfüllen,  um  sich  als  Einsatzstelle  für  den  Bun-
 desfreiwilligendienst zu empfehlen?

 Wenn  das  Bundesfreiwilligendienstgesetz  in  Kraft  getreten  ist,  müssen  sich
 Mehrgenerationenhäuser,  wie  alle  anderen  Einrichtungen  des  geplanten  Bundes-
 freiwilligendienstes,  als  Einsatzstellen  gemäß  §  6  des  Gesetzentwurfs  anerken-
 nen  lassen.  Sofern  ein  Mehrgenerationenhaus  schon  nach  §  4  des  Zivildienst-
 gesetzes  eine  anerkannte  Beschäftigungsstelle  des  Zivildienstes  ist,  gilt  es  nach
 §  6  Absatz  3  des  Gesetzentwurfs  auch  als  anerkannte  Einsatzstelle  des  Bundes-
 freiwilligendienstes.  Weitere  Voraussetzungen  als  die  gesetzlichen  sind  nicht  zu
 erfüllen.

 32.  Wie  will  die  Bundesregierung  eine  inhaltliche  Überfrachtung  der  Mehr-
 generationenhäuser  durch  die  vier  neu  gesetzten  Schwerpunkte,  die  jeweils
 unter dem Dach eines Hauses bestehen sollen, vermeiden?

 Auf die Antwort zu Frage 34 wird verwiesen.

 33.  Wie  sehen  die  konkreten  Förderkriterien  für  das  neue  Programm  aus,  und
 ab und bis wann können sich Antragsteller um eine Förderung bewerben?

 Die  Förderkriterien  für  das  neue  Programm  werden  im  Zuge  der  Erarbeitung  des
 Feinkonzepts  entwickelt  und  bis  zum  Start  der  öffentlichen  Ausschreibung  ab-
 schließend  festgelegt  werden.  Sie  sollen  sicherstellen,  dass  die  vier  neuen  Hand-
 lungsfelder  des  Folgeprogramms  (Alter  und  Pflege,  Integration  und  Bildung,
 Haushaltsnahe  Dienstleistungen,  Freiwilliges  Engagement)  erfolgreich  umge-
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setzt  werden  und  deren  Umsetzung  den  hohen  Anforderungen  an  Qualität  und
 Nachhaltigkeit entspricht.

 Das  BMFSFJ  beabsichtigt  –  wie  bereits  vor  Beginn  des  laufenden  Aktionspro-
 gramms  im  Jahre  2006  –  nach  Schaffung  der  notwendigen  haushaltsrechtlichen
 Voraussetzungen,  ein  öffentliches  Interessenbekundungsverfahren  durchzufüh-
 ren.  Dieses  Verfahren  wird  voraussichtlich  im  Sommer  2011  starten  und  dem
 eigentlichen  förderrechtlichen  Antragsverfahren  vorgeschaltet.  Die  in  diesem
 Interessenbekundungsverfahren  ausgewählten  Bewerber  haben  anschließend
 die Möglichkeit, konkrete Förderanträge zu stellen.

 34.  Inwieweit  erhöhen  sich  die  Chancen  eines  Antragstellers  auf  Förderung,  je
 mehr Schwerpunkte unter einem Dach bedient werden?

 Im  laufenden  Aktionsprogramm  sind  alle  Mehrgenerationenhäuser  in  sieben
 Handlungsfeldern  aktiv.  Um  das  Profil  der  Häuser  zu  schärfen,  sind  für  das
 Folgeprogramm  die  in  der  Antwort  zu  Frage  33  genannten  vier  Schwerpunkt-
 themen  geplant.  Der  generationenübergreifende  Ansatz  wird  dabei  als  Quer-
 schnittsaufgabe weiterhin im Mittelpunkt der Arbeit der Häuser stehen.

 Jedes  künftige  Haus  muss  sich  konzeptionell  in  allen  vier  Schwerpunktthemen-
 feldern  aufstellen.  Wie  im  laufenden  Programm  können  dann  in  der  konkreten
 Umsetzung  die  einzelnen  Angebote  selbst  erbracht  oder  in  Kooperation  mit  ent-
 sprechenden (lokalen) Partnern angeboten werden.

 Das  jeweilige  Angebotsspektrum  orientiert  sich  dabei  am  konkreten  Bedarf  vor
 Ort,  um  so  in  optimaler  Weise  vorhandene  Angebote  und  Strukturen  zu  ergänzen
 und  Synergien  zu  nutzen.  Ebenso  ergänzen  sich  auch  die  genannten  Schwer-
 punktthemen  in  der  konkreten  Umsetzung  bzw.  kommt  es  in  Teilen  zu  Über-
 schneidungen.  Die  Gefahr  einer  inhaltlichen  Überfrachtung  wird  –  auch  vor  dem
 Hintergrund  der  Erfahrungen  und  Erkenntnisse  aus  dem  laufenden  Programm  –
 nicht gesehen.

 35.  Inwieweit  ist  eine  Abstimmung  des  neuen  Programms  mit  Ländern,  Kom-
 munen  und  Trägern  geplant,  und  welche  Möglichkeiten  haben  diese  Betei-
 ligten, Veränderungen an dem Programmentwurf vorzunehmen?

 Die  Fragen  6,  13  und  35  werden  aufgrund  des  Sachzusammenhangs  gemeinsam
 beantwortet.  Darüber  hinaus  enthält  die  Antwort  zu  Frage  35  ergänzende  Aus-
 führungen zu den Fragen 12, 16 und 28.

 Das  laufende  Aktionsprogramm  Mehrgenerationenhäuser  wird  programmatisch
 begleitet  durch  eine  Kooperationsgruppe,  die  sich  aus  Vertreterinnen  und  Ver-
 tretern  der  Länder,  der  Kommunen,  der  Kirchen,  der  Wirtschaft,  der  Wohlfahrts-
 verbände  und  anderen  Nichtregierungsorganisationen  zusammensetzt.  Sie  ist
 das  zentrale  Begleitgremium  für  das  Aktionsprogramm,  in  dem  Ergebnisse  und
 Erkenntnisse  aus  Wirkungsforschung  und  Beratungspraxis  in  regelmäßigen
 Abständen vorgestellt, diskutiert und gemeinsam weiterentwickelt werden.

 Im  Hinblick  auf  das  Folgeprogramm  arbeitet  die  Bundesregierung  gemeinsam
 mit  Ländern  und  Kommunen  an  der  Weiterentwicklung  der  Mehrgenerationen-
 häuser  zu  Knotenpunkten  bürgerschaftlichen  Engagements.  Am  25.  Januar  2011
 gab  es  hierzu  einen  umfassenden  Austausch  zwischen  Bund,  Ländern  und  kom-
 munalen Spitzenverbänden.

 Dabei  wurde  über  Wege  diskutiert,  wie  Mehrgenerationenhäuser  –  auch  über  das
 Folgeprogramm  hinaus  –  dauerhaft  in  lokale  Infrastrukturen  eingegliedert  wer-
 den  können.  Auf  dieser  Basis  erfolgt  die  Erarbeitung  der  konzeptionellen  An-
 sätze  für  das  Folgeprogramm,  deren  Details  gemeinsam  mit  den  Ländern  und
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Kommunen  besprochen  werden,  um  so  die  Nachhaltigkeit  der  Mehrgenera-
 tionenhäuser zu sichern.

 Die  Bundesregierung  ist  in  hohem  Maße  daran  interessiert,  dass  die  Strukturen
 für  eine  innovative  generationenübergreifende  Arbeit,  die  mit  erheblichem  fi-
 nanziellen  Aufwand  entstanden  sind,  sich  dauerhaft  etablieren  können.  Dafür
 müssen  alle  beteiligten  Akteure  –  Bund,  Länder,  Kommunen,  Träger  –  an  einem
 Strang ziehen.

 Gemeinsames  Ziel  sollte  aus  Sicht  der  Bundesregierung  sein,  sowohl  die  Bedeu-
 tung  der  generationenübergreifenden  Arbeit  für  den  gesellschaftlichen  Zusam-
 menhalt  zu  kommunizieren,  als  auch  entsprechende  Strukturen  zu  sichern,  um
 so  der  jeweiligen  gesellschaftlichen  Verantwortung  im  Interesse  aller  Beteiligten
 gerecht zu werden.
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Anlage 1
Antwort zu Frage 1 der Kleinen Anfrage 17/4474 der Fraktion der SPD

- Weiterförderung der Mehrgenerationenhäuser -

Seite 1 von 39 Seiten

MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1001 MGH Schleswig Schleswig 24837 Bund KIBIS Schleswig-Flensburg e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1002 Kinder- und Jugendhaus "Free-

Time“
Karsdorf 06638 Bund Gemeinde Karsdorf 30.09.2011 30.09.2011

1003 ZenJA Zentrum für Jung und Alt Langen 63225 Bund Mütterzentrum Langen e. V. 30.09.2011 30.09.2011

1004 Mehrgenerationenhaus Sassnitz 
des Grundtvighaus e.V. 

Sassnitz 18546 Bund Grundtvighaus e.V. 30.09.2011 30.09.2011

1005 Dittchenbühne e.V. Elmshorn 25335 Bund Forum Baltikum - Dittchenbühne 
e.V.

30.09.2011 30.09.2011

1006 O.M.A.-Organisation für Mütter in 
der Arbeitswelt

Weil am Rhein 79576 Bund Diakonisches Werk der Evang. 
Kirchenbezirke im Landkreis 
Lörrach (Diakonieverband)

30.09.2011 30.09.2011

1007 Buntes Haus Freiberg 09599 Bund Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands gemeinnütziger e.V. 
(CJD)

30.09.2011 30.09.2011

1008 Hardtstiftung Brunhilde-Baur-
Haus

Karlsruhe 76149 Bund Hardtstiftung 30.09.2011 30.09.2011

1009 Mütterzentrum Dortmund
Familientreff e.V.

Dortmund 44149 Bund Mütterzentrum Dortmund
Familientreff e.V.

30.09.2011 30.09.2011

1010 Mehrgenerationenhaus Saerbeck Saerbeck 48369 Bund Kolpingsfamilie Saerbeck e.V. 31.03.2012 31.03.2012

1011 Treff Bad Rodach Bad Rodach 96476 Bund AWO Kreisverband Coburg e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1012 SOS-Mütterzentrum Salzgitter Salzgitter 38259 Bund SOS-Kinderdorf e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1013 Frauen- und 

Familienbegegnungsstätte "Düne" 
e.V.

Sondershausen 99706 Bund Frauen- und 
Familienbegegnungsstätte "Düne" 
e.V.

30.11.2011 30.11.2011

1014 Eltern-Kind-Zentrum 
Stuttgart West e.V.

Stuttgart 70176 Bund Eltern-Kind-Zentrum 
Stuttgart West e.V.

30.09.2011 30.09.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1015 Treff im Glauchaviertel 

Generationenbildungs- und 
Begegnungsstätte

Halle (Saale) 06110 Bund Jugendzentrum St. Georgen e.V. 30.09.2011 30.09.2011

1016 Mehrgenerationenhaus 
Großhennersdorf

Großhennersdorf 02747 Bund Begegnungszentrum im Dreieck 30.09.2011 30.09.2011

1017 Volkssolidarität e.V. 
Geschäftsbereich Zschopau

Zschopau 09405 Bund Volkssolidarität e.V. 
Geschäftsbereich Zschopau

30.11.2011 30.11.2011

1018 "Alte Hauptpost" in Annaberg-
Buchholz

Annaberg-
Buchholz

09456 Bund Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands gemeinnütziger e.V. 
(CJD)

30.09.2011 30.09.2011

1019 AWO-Familien-, Freizeit- und 
Lernberatungszentrum (FFLZ)

Güstrow 18273 Bund AWO Soziale Dienste gGmbH 30.09.2011 30.09.2011

1020 Haus der Zukunft                             Bremen 28777 Bund Haus der Zukunft e.V.                        14.11.2011 14.11.2011
1021 Mehrgenerationenhaus Pattensen Pattensen 30982 Bund MOBILE - Verein für Gesundheits- 

und Familienbildung e.V.
30.09.2011 30.09.2011

1022 AWO Begegnungszentrum 
Heisenbergweg

Bielefeld 33616 Bund AWO Kreisverband Bielefeld e. V. 30.11.2011 30.11.2011

1023 Evangelische 
Familienbildungsstätte Eschwege

Eschwege 37269 Bund Evangelischer Kirchenkreis 
Eschwege

30.09.2011 30.09.2011

1024 Mehrgenerationenhaus 
Senioren- und Familienzentrum

Körner 99998 Bund Senioren- und Familienzentrum 
"Deutsches Haus" e.V. 

30.09.2011 30.09.2011

1025 generationsübergreifendes 
Begegnungszentrum 
KUNTERBUNT

Gotha 99867 Bund Kinderclub "Früchtchen" e.V. 31.10.2011 31.10.2011

1026 Mehrgenerationenhaus Markdorf Markdorf 88677 Bund Familienforum Markdorf e. V. 30.11.2011 30.11.2011

1027 Mehrgenerationenhaus Barnstorf Barnstorf 49406 Bund IGEL e.V. Interessengemeinschaft 
Gesundes Leben

30.09.2011 30.09.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1028 Bürgerhaus der Stadt Ingolstadt Ingolstadt 85049 Bund Stadt Ingolstadt

Referat IV
30.09.2011 30.09.2011

1029 Mehrgenerationenhaus Lingen Lingen 49808 Bund St. Bonifatius Hospital e. V. 30.09.2011 30.09.2011
1030 Mütterzentrum Fürth gem. eing. 

Verein
Fürth 90762 Bund Mütterzentrum Fürth gem. eing. 

Verein
30.09.2011 30.09.2011

1031 Mehrgenerationenhaus Neustadt 
an der Weinstraße
Haus der Familie

Neustadt an der 
Weinstraße

67433 Bund Stadtverwaltung Fachbereich 
Familie, Jugend und Soziales

30.09.2011 30.09.2011

1032 Lebensräume für Jung und Alt 
Gänsbühl

Ravensburg 88212 Bund St. Anna-Hilfe für ältere Menschen 
gGmbH

30.09.2011 30.09.2011

1033 Kindertagesstätte Mahlastrasse Frankenthal 67227 Bund Stadtverwaltung Frankenthal- 
Servicebereich Familie, Jugend und 
Soziales

30.11.2011 30.11.2011

1034 Mehrgenerationenhaus Am KÖ Mettmann 40822 Bund Stadt Mettmann 30.11.2011 30.11.2011
1035 St. Josef-Haus Wesel 46485 Bund Sozialdienst katholischer Frauen 

e.V.
14.11.2011 14.11.2011

1036 AGORA Kulturzentrum Castrop-Rauxel 44581 Bund Griechische Gemeinde e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1037 Krümelkiste Neuruppin 16816 Bund Demokratischer Frauenbund 

Landesverband Brandenburg e.v.
30.11.2011 30.11.2011

1038 Mehrgenerationenhaus Bernsdorf Bernsdorf 02994 Bund ESO-Coaching gGmbH 30.09.2011 30.09.2011

1039 Mehrgenerationenhaus Rosenhof Peine 31228 Bund Alt mit Jung Peine e.V. 30.09.2011 30.09.2011

1040 "Städtischer Hof" von 1905; ehem. 
Werkhof

Löhnberg 35792 Bund Gemeinde Löhnberg 30.09.2011 30.09.2011

1041 ADS-Kiga-Süderlücke Flensburg 24944 Bund ADS-Grenzfriedensbund e.V. 
Arbeitsgemeinschaft Deutsches 
Schleswig

30.09.2011 30.09.2011



D
ru

cksach
e 17/4646

–
 1

6
 –

D
eu

tsch
er B

u
n
d

estag
 –

 1
7
. W

ah
lp

erio
d
e

Anlage 1
Antwort zu Frage 1 der Kleinen Anfrage 17/4474 der Fraktion der SPD

- Weiterförderung der Mehrgenerationenhäuser -

Seite 4 von 39 Seiten

MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1042 Germeringer Insel Germering 82110 Bund Verein zur Koordination sozialer 

Aufgaben in Germering e.V.
30.09.2011 30.09.2011

1043 Römerquellen-Treff Mainz 55126 Bund Diakonisches Werk in Hessen und 
Nassau

30.09.2011 30.09.2011

1044 Verein für Jugendhilfe e.V. Quakenbrück 49610 Bund Verein für Jugendhilfe e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1045 Kinder-, Jugend- und 

Kulturzentrum Sandgasse 26
Offenbach am 
Main

63065 Bund Stadt Offenbach am Main, 
Jugendamt

30.09.2011 30.09.2011

1046 Forum Helene-Weber-Haus
Kath. Forum für Erwachsenen-und 
Familienbildung

Stolberg 52222 Bund Forum Helene-Weber-Haus
Kath. Forum für Erwachsenen-und 
Familienbildung

30.09.2011 30.09.2011

1047 Familien- und 
Nachbarschaftszentrum (FNZ)

Neunkirchen 66538 Bund Neunkircher gemeinnützige 
Gesellschaft zur Förderung von 
Familien- und Nachbarschaftshilfe 
mbH

30.09.2011 30.09.2011

1048 Gesundheitshaus Gelsenkirchen Gelsenkirchen 45889 Bund Gesundheitshaus Gelsenkirchen e. 
V.

30.09.2011 30.09.2011

1049 DRK Kreisverband 
Schwäbisch Gmünd e.V.

Schwäbisch Gmünd 73525 Bund DRK Kreisverband 
Schwäbisch Gmünd e.V.

30.11.2011 30.11.2011

1050 Bürgerzentrum Weimar-West Weimar 99427 Bund Weimarer Wohnstätte GmbH 30.09.2011 30.09.2011
1051 Mehrgenerationen- und 

Bürgerhaus Pliensauvorstadt
Esslingen am 
Neckar

73734 Bund Stadt Esslingen am Neckar, 
Dezernat IV
Bürgerhaus Pliensauvorstadt

31.10.2011 31.10.2011

1052 Euro-Trainings-Centre ETC e.V. 
mit den Projekten LernZiel, 
BIWAQ und Xenos

München 80937 Bund Euro Trainings-Centre ETC e.V 30.09.2011 30.09.2011

1053 Bürgerhaus Buckenberg - Haidach Pforzheim 75181 Bund Trägerverein Bürgerhaus 
Buckenberg - Haidach e.V.

30.09.2011 30.09.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1054 Mehrgenerationenhaus Bad 

Wörishofen - „Die Gute Stube“
Bad Wörishofen 86825 Bund Verein für Ambulante 

Krankenpflege Bad Wörishofen e.V.
30.09.2011 30.09.2011

1055 Treffpunkt Zech Lindau 88131 Bund Treffpunkt Zech e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1056 Kulturscheune Lange Wiese e.V. Haunetal-Wehrda 36166 Bund Verein zur Förderung kulturellen 

und kommunikativen Lebens in der 
Provinz Auf der Langen Wiese e.V.

30.09.2011 30.09.2011

1057 Quartierzentrum im Richard-
Wagner-Ring
c/o Harz-online GmbH

Halberstadt 38820 Bund Harz-online GmbH 30.09.2011 30.09.2011

1058 Jugendförderverein Mikado e.V. Nauen 14641 Bund Jugendförderverein Mikado e.V. 30.09.2011 30.09.2011
1059 Mehrgenerationenhaus 

Haus der Familie
nestwärme e.V. Deutschland

Trier 54290 Bund nestwärme e.V. Deutschland 31.10.2011 31.10.2011

1060 Förderverein Jugend-, Kultur- u. 
Sozialzentrum Aue e.V. 
Bürgerhaus

Aue 08280 Bund Förderverein Jugend-, Kultur- u. 
Sozialzentrum Aue e.V. Bürgerhaus

31.12.2011 31.12.2011

1061 Familienzentrum Delitzsch Delitzsch 04509 Bund Soziokulturelles Zentrum e. V. 31.12.2011 31.12.2011
1062 Caritasregion 

Eichsfeld/Nordthüringen
Leinefelde 37327 Bund Caritasverband für das 

Bistum Erfurt e.V.
31.12.2011 31.12.2011

1063 Seniorenbüro Neubrandenburg 
e.V.

Neubrandenburg 17033 Bund Seniorenbüro Neubrandenburg e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1064 Mütterzentrum/Mehrgenerationenh
aus Braunschweig

Braunschweig 38118 Bund Mütterzentrum Braunschweig e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1065 Zentrum aktiver Bürger Vaterstetten 85591 Bund Gemeinde Vaterstetten 31.12.2011 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1066 Kath. Familienbildungsstätte Selm Selm 59379 Bund Regionalverbund katholischer 

Erwachsenenbildung und 
Familienbildung im Kreisdekanat 
Coesfeld e.V.

29.02.2012 29.02.2012

1067 VAMV Ortsverband Seesen e.V. Seesen 38723 Bund VAMV Ortsverband Seesen e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1068 Haus der Generationen e.V. 

Freie Begegnungsstätte
Stolzenau 31592 Bund Haus der Generationen e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1069 Circus Schnick-Schnack e.V. Herne 44629 Bund Circus Schnick-Schnack e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1070 Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Bitburg-Prüm e.V
Bitburg 54634 Bund Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Bitburg-Prüm e.V
31.12.2011 31.12.2011

1071 Kita St. Anna Essen 45143 Bund Katholische Kirchengemeinde
St. Mariä Himmelfahrt

31.01.2012 31.01.2012

1072 Amtshaus Westen Dörverden 27313 Bund Forum Zukunft - Förderverein 
Lokale Agenda 21 Dörverden e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1073 SOS Kinderdorf Saar
Bereich Jung hilft Alt

Merzig 66663 Bund SOS Kinderdorf e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1074 Mehrgenerationenhaus Osnabrück-
Haste

Osnabrück 49090 Bund Katholische Familien-Bildungsstätte 
Osnabrück e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1075 Mehrgenerationenhaus 
"Worthmanns Hoff"

Rotenburg 
(Wümme)

27356 Bund Stadt Rotenburg (Wümme) 31.12.2011 31.12.2011

1076 Evangelisches Gemeindezentrum Idar-Oberstein 55743 Bund Haus der Beratung im Landkreis 
Birkenfeld e.V.

29.04.2012 29.04.2012

1077 MGH Brandenburg an der Havel 
"Die Stube"

Brandenburg an der 
Havel

14774 Bund Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V.

29.02.2012 29.02.2012

1078 AWO-Zentrum/ AWO-
Familienbildung

Duisburg 47051 Bund AWO-Duisburg e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1079 Mütterzentrum Beckum e.V. Beckum 59269 Bund Mütterzentrum Beckum e.V. 31.12.2011 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1080 Mehrgenerationenhaus 

Herbrechtingen
Herbrechtingen 89542 Bund Eva 

Heidenheim gGmbH
31.12.2011 31.12.2011

1081 Zentrum Mensch Schwabach 91126 Bund Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Bundesgeschäftsstelle

30.09.2012 31.12.2011

1082 Familienzentrum Hochrhein (FaZ) Lauchringen 79787 Bund Diakonisches Werk des 
evangelischen Kirchenbezirks 
Hochrhein

31.12.2011 31.12.2011

1083 Mehrgenerationenhaus Schweinau Nürnberg 90441 Bund SOS Kinderdorf e.V. 29.02.2012 29.02.2012

1084 FBS - das Mehrgenerationenhaus Waiblingen 71332 Bund Familien-Bildungsstätte Waiblingen 
e. V.

29.02.2012 29.02.2012

1085 Ev. luth. Kirchengemeinde in 
Schiffbek und Öjendorf

Hamburg 22117 Bund Ev. luth. Kirchengemeinde in 
Schiffbek und Öjendorf

31.12.2011 31.12.2011

1086 Haus Goldenstedt Goldenstedt 49424 Bund Gemeinde Goldenstedt 31.12.2011 31.12.2011
1087 Familienzentrum OHZ e.V & 

Mehrgenerationenhaus 
Osterholz-
Scharmbeck

27711 Bund Familienzentrum Osterholz-
Scharmbeck e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1088 Mehrgenerationenhaus Aachen Aachen 52070 Bund Sozialdienst katholischer
Frauen e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1089 Mehrgenerationenhaus "Im 
Giebel"

Esens 26427 Bund AWO Kreisverband 
Wittmund e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1090 Alten Service Zentrum Eching Eching 85386 Bund Älter werden in Eching e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1091 Mütterzentrum/ 

Mehrgenerationenhaus Döhren 
e.V.

Hannover 30519 Bund Mütterzentrum Hannover - Döhren 
e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1092 Soziales Zentrum der 
Generationen Kindelbrück

Kindelbrück 99638 Bund THEPRA Landesverband 
Thüringen e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1093 Mehrgenerationenhaus Ilse 
Großräschen

Großräschen 01983 Bund Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V.

31.12.2011 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1094 Mehrgenerationenhaus Coesfeld

katholisches Bildungsforum
Familienbildungsstätte

Coesfeld 48653 Bund Regionalverbund der Katholischen 
Erwachsenenbildung und 
Familienbildung e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1095 Mehrgenerationenhaus "Sieben 
Eichen"

Oldenburg 26135 Bund Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Osternburg

31.12.2011 31.12.2011

1096 DRK Mehrgenerationenhaus 
Wildeshausen

Wildeshausen 27793 Bund DRK Kreisverband 
Oldenburg Land e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1097 SOS-Mütterzentrum Zwickau Zwickau 08058 Bund SOS Kinderdorf e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1098 Mehrgenerationenhaus Neu 

Wulmstorf Courage e.V.
Neu Wulmstorf 21629 Bund Courage Frauen- 

und Mütterzentrum Neu Wulmstorf 
e.V.

31.03.2012 31.03.2012

1099 Familienzentrum Uslar Uslar 37170 Bund Verein Familienzentrum 
Uslar e.V.

29.02.2012 29.02.2012

1100 Internationaler Bund
Einrichtung Schwerin

Schwerin 19063 Bund Internationaler Bund (IB)
Freier Träger der Jugend-, Sozial- 
und Bildungsarbeit

30.06.2012 30.06.2012

1101 Mehrgenerationenhaus 
Nachbarschatz e.V.

Hamburg 20257 Bund Mehrgenerationenhaus 
Nachbarschatz e.V.

29.02.2012 29.02.2012

1102 SOS- Beratungszentrum Cottbus Cottbus 03048 Bund SOS-Kinderdorf e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1103 Mehrgenerationenhaus "Alte 

Schule"
Bad Wildungen 34537 Bund Verein "Mehrgenerationenhaus Alte 

Schule" e.V.
31.12.2011 31.12.2011

1104 Familienzentrum Weitblick Bremerhaven 27568 Bund Weitblick gGmbH 29.02.2012 29.02.2012
1105 Familienzentrum OASE Bad Oldesloe 23843 Bund OASE - Oldesloer alternative

soziale Einrichtung e.V.
31.01.2012 31.01.2012

1106 Kinder- und Jugendtreff 
Schöppenstedt

Schöppenstedt 38170 Bund Stadt Schöppenstedt 31.12.2011 31.12.2011

1107 Kinder-, Jugend- und 
Familienzentrum (KJFZ)

Neustadt in 
Sachsen

01844 Bund ASB OV Neustadt/ Sa. e.V. 31.12.2011 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1108 Mehrgenerationenhaus Wolfen 

OT Wolfen
Bitterfeld-Wolfen 06766 Bund EWN mbH - Stadtteilmanagement 

und Stadtteilentwicklung
31.12.2011 31.12.2011

1109 Mehrgenerationenhaus Hildesheim 31141 Bund Volkshochschule Hildesheim 
gGmbH

31.12.2011 31.12.2011

1110 Geschwister-Scholl-Haus Lüneburg 21335 Bund Caritasverband Lüneburg 31.12.2011 31.12.2011
1111 Mehrgenerationenhaus im 

Mütterzentrum e.V. Helmstedt
Helmstedt 38350 Bund Mütterzentrum Helmstedt e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1112 Mehrgenerationenhaus
Mütterzentrum Hameln e.V. 

Hameln 31785 Bund Mütterzentrum Hameln e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1113 Modellprojekt "Jung und Alt unter 
einem Dach"

Weißenfels 06667 Bund Deutsches Rotes Kreuz - 
Kreisverband Weißenfels e.V.

31.03.2012 31.03.2012

1114 Mehrgenerationenhaus Ennepetal Ennepetal 58256 Bund Stadt Ennepetal / FB3 Jugend und 
Soziales

31.12.2011 31.12.2011

1115 Familienbildungsstätte am Ostwall Bocholt 46397 Bund Regionalverbund der Katholischen 
Erwachsenenbildung und 
Familienbildung im Kreisdekanat 
Borken e.V.
Geschäftsstelle FBS am Ostwall

29.02.2012 29.02.2012

1116 SKF-Kindertreff Cloppenburg 49661 Bund Sozialdienst kath. Frauen e.V., 
Ortsverein Cloppenburg

31.12.2011 31.12.2011

1117 Dorflinde Langenfeld Langenfeld 91474 Bund Gemeinde Langenfeld 31.12.2011 31.12.2011
1118 Hell-Ga e.V. 

Mehrgenerationenhaus
Düsseldorf 40595 Bund Hell-Ga e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1119 "Senfkorn" Mehrgenerationenhaus 
Emlichheim gGmbH

Emlichheim 49824 Bund "Senfkorn" Mehrgenerationenhaus 
Emlichheim e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1120 Caritashaus Kalk Köln 51103 Bund Caritasverband für die Stadt Köln 
e.V.

31.01.2012 31.01.2012
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1121 Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 

Rosenheim e.V.
Franz-Pelzl Haus

Rosenheim 83022 Bund Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Rosenheim e.V.
Franz-Pelzl Haus

31.12.2011 31.12.2011

1122 Jugendhilfehaus St. Elisabeth Hof 95028 Bund Katholische Kirchenstiftung St. 
Marien

31.12.2011 31.12.2011

1123 Kindertagesstätte Herrenbach Augsburg 86161 Bund Stadt Augsburg
Büro für Bürgerschaftliches 
Engagement

29.02.2012 29.02.2012

1124 AWO-SPN
-Haus der Begegnung-

Homburg 66424 Bund AWO-Landesverband 
Saarland e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1125 Kindergemeinschaftshaus West 
"Villa Regenbogen"

Ingelheim am 
Rhein

55218 Bund Stadt Ingelheim am Rhein 31.12.2011 31.12.2011

1126 Interkulturelles Familienzentrum 
AVA 17

Berlin 13403 Bund Albatros gGmbH 31.07.2012 31.07.2012

1127 Mehrgenerationenhaus Pankow
Pankower Früchtchen gGmbH

Berlin 13158 Bund Pankower Früchtchen gGmbH
Geschäftsstelle

31.12.2011 31.12.2011

1128 Volkssolidarität „Haus der 
Generationen“

Torgelow 17358 Bund Volkssolidarität, Kreisverband 
Uecker-Randow e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1129 STEREMAT gemeinnützige 
Beschäftigungsgesellschaft mbH

Strausberg 15344 Bund STEREMAT gemeinnützige 
Beschäftigungsgesellschaft mbH

31.12.2011 31.12.2011

1130 Mehrgenerationshaus Dannenberg Dannenberg 29451 Bund Familienzentrum 
Dannenberg e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1131 Johanniter- Mehrgenerationenhaus 
im Landkreis Stollberg

Zwönitz 08297 Bund Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1132 Jugendhilfeagentur Rothenburg Rothenburg 02929 Bund Martinshof Rothenburg 
Diakoniewerk
Jugendhilfeagentur

29.02.2012 29.02.2012
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1133 Familienzentrum Radebeul

Familieninitiative Radebeul e.V.
Radebeul 01445 Bund Familieninitiative Radebeul e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1134 Bürger-, Bildungs- und 
Freizeitzentrum Dessau-Roßlau

Dessau-Roßlau 06844 Bund Stadt Dessau-Roßlau/Bürger-, 
Bildungs- und Freizeitzentrum 
Dessau-Roßlau

31.12.2011 31.12.2011

1135 Caritas-Seniorenzentrum Bad Griesbach 94086 Bund Caritasverband f.d. 
Landkreis Passau e.V.

31.05.2012 31.05.2012

1136 Mehrgenerationenhaus Lübz Lübz 19386 Bund Jugendförderverein Parchim / Lübz 
e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1137 Mehrgenerationshaus Neustrelitz / 
Diakonie Stargard

Neustrelitz 17235 Bund Diakoniewerk des Kirchenkreises 
Stargard gGmbH

31.03.2012 31.03.2012

1138 KREATIVHAUS e.V. Berlin 10179 Bund KREATIVHAUS e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1139 Familienzentrum Kirchberg 

im Haus der PARITÄT
Kirchberg 08107 Bund Sprach-, Bildungs- und 

Beratungszentrum Zwickau e.V.
31.12.2011 31.12.2011

1140 MGH "Bürger-und Kieztreff" Luckenwalde 14943 Bund Diakonisches Werk Teltow-Fläming 
e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1141 Nordlicht Prenzlau Prenzlau 17291 Bund IMPULS e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1142 Mehrgenerationencenter Görlitz Görlitz 02827 Bund Jugend-Beruf-Start e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1143 KiTa "Mischka" Stavenhagen 17153 Bund AWO Sozialdienst gGmbH Demmin 30.04.2012 30.04.2012

1144 Treffpunkt Freizeit (TPF) Potsdam 14469 Bund MW Malteser Werke gGmbH 31.12.2011 31.12.2011
1145 Stadtteilhaus für Jung und Alt Bernburg 06406 Bund Stiftung Evangelische Jugendhilfe 

St. Johannis
29.02.2012 29.02.2012

1146 Nachbarschaftshaus Centrum e.V. Berlin 10997 Bund Nachbarschaftshaus Centrum e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1147 Deutscher Kinderschutzbund 
Mansfeld-Südharz e.V.

Lutherstadt 
Eisleben

06295 Bund Deutscher Kinderschutzbund 
Mansfeld-Südharz e.V.

31.12.2011 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1148 Engelscher Hof (Jugendbildungs- 

und Begegnungsstätte an der alten 
Synagoge Röbel)

Röbel 17207 Bund Verein Land und Leute e.V. 31.03.2012 31.03.2012

1149 Integrative Kindertagestätte 
"Regenbogenland"

Harzgerode 06493 Bund Trägerwerk Soziale Dienste in 
Sachsen-Anhalt e.V.

29.02.2012 29.02.2012

1150 Begegnungsstätte Eichberg e.V. Ulm 89075 Bund Begegnungsstätte Eichberg e.V. 30.04.2012 30.04.2012
1151 Mütterzentrum Darmstadt Darmstadt 64293 Bund Hausfrauenbund Darmstadt e.V. 31.01.2012 31.01.2012
1152 Haus Lindenhof Remscheid 42857 Bund Stadtteil e.V. 29.02.2012 29.02.2012
1153 Paritätischer Wohlfahrtsverband 

Mannheim
Mannheim 68169 Bund Deutscher Paritätischer 

Wohlfahrtsverband
Landesverband Baden - 
Württemberg

31.12.2011 31.12.2011

1154 Kinder im Zentrum Gallus e.V. Frankfurt a. M. 60326 Bund Kinder im Zentrum Gallus e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1155 Lift gGmbH/Treff MEGEHA Nordhausen 99734 Bund LIFT gemeinnützige Gesellschaft 

zur sozialen Integration und 
Arbeitsförderung mbH

31.12.2011 31.12.2011

1156 Ein Haus für Kinder Hagen 58095 Bund Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Hagen e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1157 Mehrgenerationenhaus Radolfzell Radolfzell 78315 Bund Diakonisches Werk des 
evangelischen Kirchenbezirks 
Konstanz

31.03.2012 31.03.2012

1158 Haus der Familie "Gelbe Villa" Kirchen 57548 Bund Caritasverband Rhein-Wied-Sieg 
e.V. Geschäftsstelle Betzdorf

31.03.2012 31.03.2012

1159 „Kleiner Anton“
Eltern-Kind-Verein Gründau e.V.

Gründau 63584 Bund „Kleiner Anton“
Eltern-Kind-Verein Gründau e.V.

31.12.2011 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1160 HAUS DER FAMILIE 

Evangelische 
Familienbildungsstätte der Thomas-
Kirchengemeinde Bad Godesberg

Bonn 53175 Bund Evangelische Thomas-
Kirchengemeinde Bad Godesberg

31.12.2011 31.12.2011

1161 Mehrgenerationenhaus Fulda - 
Josefsgarten

Fulda 36043 Bund Mediana GmbH & Co Wohnstift KG 31.12.2011 31.12.2011

1162 Mehrgenerationenhaus Weinheim / 
Bergstraße

Weinheim 69469 Bund Projekt Weinheim e.V., Integration 
Central

31.12.2011 31.12.2011

1163 Familienzentrum Groß-Gerau 64521 Bund Diakonisches Werk
in Hessen und Nassau e.V.

31.03.2012 31.03.2012

1164 Caritas „Netzwerk Heilteich" Marienheide 51709 Bund Caritasverband für den 
Oberbergischen Kreis e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1165 Bürgertreff Südliche Furth Neuss 41462 Bund Diakonisches Werk der Ev. 
Kirchengemeinden in Neuss e.V.

30.06.2012 30.06.2012

1166 Diakonische Hausgemeinschaften 
e.V. 
Caritas in der Gemeinde leben 
lernen

Heidelberg 69126 Bund Diakonische Hausgemeinschaften - 
Caritas in der Gemeinde leben 
lernen e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1167 Begegnungscafé Neustadt Titisee-Neustadt 79822 Bund Caritasverband für die Erzdiözese 
Freiburg e.V.

30.06.2012 30.06.2012

1168 Paul-Schneider-Haus Simmern 55469 Bund Verein der 
Schmiedelanstalten e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1169 Mehrgenerationenhaus 
Bürgerwerkstatt-Stutensee e.V. 

Stutensee 76297 Bund Bürgerwerkstatt-Stutensee e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1170 Dietrich-Bonhoeffer-Haus Münster 48143 Bund Evangel. Apostel-Kirchengemeinde 31.12.2011 31.12.2011

1171 Mehrgenerationenhaus Hamm der 
OUTLAW gGmbH

Hamm 59065 Bund Outlaw gGmbH 29.02.2012 29.02.2012
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1172 Familienzentrum 

Integrationsprojekt Burgau
Wasserburg am Inn 83512 Bund Dt. Kinderschutzbund Kreisverband 

Rosenheim e.V.
31.01.2012 31.01.2012

1173 Mütter- und Familienzentrum e.V. Mössingen 72116 Bund Mütter- und 
Familienzentrum e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1174 Bürgerhaus Stadt Neumarkt 
i.d.OPf.

Neumarkt i.d.OPf. 92318 Bund Stadt Neumarkt i.d.OPf. 29.02.2012 29.02.2012

1175 Bürgertreff Geislingen Geislingen 73312 Bund Stadt Geislingen 31.12.2011 31.12.2011
1176 Bürgerhaus "Alte Försterei" Ilmenau 98693 Bund Regenbogen e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1177 MehrGenerationenHaus des 

LichtTalente e.V.
Memmingen 87700 Bund LichtTalente Soziale Projekte  in 

Memmingen e.V.
31.12.2011 31.12.2011

1178 Bürgerzentrum Pegnitz Pegnitz 91257 Bund Stadt Pegnitz 31.12.2011 31.12.2011
1179 Mehrgenerationenhaus Erfurt

LKJ Thüringen e.V.
Erfurt 99084 Bund Mehrgenerationenhaus Erfurt

LKJ Thüringen e.V.
31.12.2011 31.12.2011

1180 Kath. Forum für Erwachsenen- 
und Familienbildung Düren-Eifel

Düren 52349 Bund Caritas Trägergesellschaft West 
gGmbH (CTW)

31.01.2012 31.01.2012

1181 Mehrgenerationenhaus 
Gemeindezentrum

Dummerstorf 18196 Bund ASB Regionalverband Warnow-
Trebeltal e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1182 Familien-Zentrum-Freudenstadt 
e.V. (FZF)

Freudenstadt 72250 Bund Familien-Zentrum-Freudenstadt e.V. 
(FZF)

31.12.2011 31.12.2011

1183 B&B Bildung & Beruf GmbH
Jugendtreff Sonnenstraße

Salzwedel 29410 Bund B&B Bildung & Beruf GmbH 31.12.2011 31.12.2011

1184 Oberstadt Treff Geesthacht 21502 Bund Stadt Geesthacht
Fachdienst Soziales

29.02.2012 29.02.2012

1185 Ev.Familienbildungsstätte und 
Mehrgenerationenhaus
im Zentrum für Kirchliche Dienste 
des Kirchenkreises Rendsburg-
Eckernförde

Rendsburg 24768 Bund Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-
Eckernförde

29.02.2012 29.02.2012
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1186 Kreisvolkshochschule Norden 

gGmbH  - gemeinwesenorientiert 
arbeitende Einrichtung der Kinder-
, Jugend-, Erwachsenen- und 
Seniorenbildung und - betreuung

Norden 26506 Bund KVHS Norden gGmbH 31.12.2011 31.12.2011

1187 Caritasverband im Kreis 
Wesermarsch e.V.

Nordenham 26954 Bund Caritasverband im Kreis 
Wesermarsch e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1188 Diakonische Heime in Kästdorf 
e.V.
Mehrgenerationenhaus OMNIBUS

Gifhorn 38518 Bund Diakonische Heime in 
Kästorf e.V.

29.02.2012 29.02.2012

1189 Tausendfüßler Kinder- und 
Familiengarten Kaltenkirchen e.V.
-Familienzentrum Tausendfüßler-

Kaltenkirchen 24568 Bund Tausendfüßler Kinder- und 
Familiengarten Kaltenkirchen e.V.
-Familienzentrum Tausendfüßler-

29.02.2012 29.02.2012

1190 Nachbarschaftszentrum Grone e. 
V. 

Göttingen 37081 Bund Nachbarschaftszentrum 
Grone e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1191 Prager-Schule gemeinnützige 
Schulgesellschaft mbH

Osterode am Harz 37520 Bund Prager-Schule gemeinnützige 
Schulgesellschaft mbH

29.02.2012 29.02.2012

1192 MehrGenerationenHaus Halle 
(Westf.)
Kreisfamilienzentrum 

Halle (Westf.) 33790 Bund Diakonie im Kirchenkreis 
Halle e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1193 Mehrgenerationenhaus Lemgo Lemgo 32657 Bund Ev. reformierte Kirchengemeinde 
St. Pauli

29.02.2012 29.02.2012

1194 Manfred-Brand-Haus Lübbecke 32312 Bund DIE DIAKONIE - Diakonisches 
Werk im Kirchenkreis Lübbecke

30.04.2012 30.04.2012

1195 Nachbarschaftszentrum Neustädter 
Feld

Magdeburg 39128 Bund Bürgerverein 
"Neustädter Feld" e.V.

30.06.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1196 Soziales Dienstleistungszentrum 

"Altes E-Werk"
Plön 24306 Bund Stadt Plön 31.12.2011 31.12.2011

1197 Begegnungsstätte Hohe Luft Buxtehude 21614 Bund Kindergarten für Betriebe e.V.
„ObstKINDERgarten“

31.12.2011 31.12.2011

1198 Haus Steinstraße e.V. Leipzig 04275 Bund Haus Steinstraße e.V. 31.12.2011 31.12.2011
1199 Generationenhaus Voller Brunnen Reutlingen 72760 Bund Voller Brunnen e.V. 31.12.2011 31.12.2011

1200 Evang. Familien-Bildungsstätte Bayreuth 95444 Bund Evangelisch-Lutherische 
Gesamtkirchengemeinde 
Bayreuth

31.12.2011 31.12.2011

1201 AWO Leo Treffpunkt für Jung und 
Alt Arbeiterwohlfahrt, 
Kreisverband Paderborn e. V. 

Paderborn 33098 Bund Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Paderborn e. V. 

31.12.2011 31.12.2011

1202 Verein Vorruhestand der 
Chemieregion e.V

Merseburg 06217 Bund Verein Vorruhestand der
Chemieregion e.V.

31.12.2011 31.12.2011

1203 Evangelische Familien-
Bildungsstätte

Marburg 35037 Bund Evangelischer Stadtkirchenkreis 31.12.2011 31.12.2011

1204 FAB gGmbH 
MGH

Friedberg 61169 Bund Frauen Arbeit Bildung gGmbH 14.04.2012 14.04.2012

1205 AWO Zentrum Landsberg am Lech 86899 Bund AWO Bezirksverband Oberbayern 30.04.2012 30.04.2012

1206 Kultur- und Bildungszentrum 
Schloss Roßla e.V.

Roßla 06536 Bund Kultur- und Bildungszentrum 
Schloss Roßla e.V.

31.10.2012 31.12.2011

1207 Kindertagesstätte des DRK Rückersdorf 03238 Bund Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Elbe-Elster-Nord e.V.

30.09.2012 31.12.2011

1208 "Mikado" - Stiftung SPI - 
Niederlassung Brandenburg

Frankfurt (Oder) 15230 Bund Sozialpädagogisches Institut Berlin 
„Walter May“

30.09.2012 31.12.2011

1209 Bürgerhafen Greifswald 17489 Bund Pommerscher Diakonieverein e.V. 30.11.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1210 Haus "Mühlenblick" Krosigk 06193 Bund Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 

Saalkreis e.V.
30.11.2012 31.12.2011

1211 Ölmühle Roßlau Soziokulturelles 
Zentrum / Ölmühle e.V.
MGH Roßlau

Dessau-Roßlau 06862 Bund Ölmühle Roßlau
Soziokulturelles Zentrum / Ölmühle 
e.V.

30.11.2012 31.12.2011

1212 Mehrgenerationenhaus der 
Volkssolidarität Zeulenroda

Zeulenroda-Triebes 07937 Bund Volkssolidarität Regionalverband 
Zeulenroda e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1213 Kreisdiakonisches Werk Stralsund 
e.V.
Integrativer Freizeittreff 
BLEICHENECK

Stralsund 18439 Bund Kreisdiakonisches Werk Stralsund 
e.V.

30.09.2012 31.12.2011

1214 Schützenhaus Hohenstein-
Ernstthal

09337 Bund IWS Integrationswerk gGmbH 
Westsachsen

30.09.2012 31.12.2011

1215 Pro Regio e.V. 
Soziokulturelles Zentrum 
"Kulturpark Deutzen"

Deutzen 04574 Bund Pro Regio e.V. 
Gesellschaft zur Förderung 
nachhaltiger Entwicklung in 
beeinträchtigten Regionen

30.09.2012 31.12.2011

1216 Kneipp-Verein Oberhavel e.V.
im "Naturhaus Großmutz"

Löwenberger Land 16775 Bund Kneipp-Verein Oberhavel e.V.
 im Löwenberger Land

30.09.2012 31.12.2011

1217 Conradinum Wandlitz 16348 Bund Freundeskreis Conradinum e.V. 30.09.2012 31.12.2011
1218 ATS Begegnungsstätte im 

Wohnpark Bürgerbusch
Mehrgenerationenhaus Leverkusen

Leverkusen 51381 Bund Caritasverband 
Leverkusen e.V.

30.11.2012 31.12.2011

1219 Familienbildungsstätte der 
Arbeiterwohlfahrt

Lüdenscheid 58511 Bund AWO Bezirk Westliches Westfalen 
e.V.

30.11.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1220 MOSAIK Mehrgenerationenhaus 

Bachgau
Großostheim 63762 Bund Katholische Kirchenstiftung St. Pius 30.09.2012 31.12.2011

1221 Zehntscheuer Haiterbach 72221 Bund Evangelischer Diakonieverband im 
Landkreis Calw

31.10.2012 31.12.2011

1222 Scherer Kinder- und 
Familienzentrum

Baden-Baden 76532 Bund Stadt Baden-Baden 30.11.2012 31.12.2011

1223 Haus der Familie Tuttlingen 78532 Bund Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1224 Mehrgenerationenhaus/
Ev. Kindergarten

Öhringen 74613 Bund Ev. Kirchengemeinde Öhringen
z.H. Hans-Martin Bauer

31.12.2012 31.12.2011

1225 Lebensräume im Städtle Veringenstadt 72519 Bund St. Anna-Hilfe gGmbH 30.09.2012 31.12.2011
1226 Haus der Jugend Ramstein Ramstein-

Miesenbach
66877 Bund Diözese Speyer 30.09.2012 31.12.2011

1227 Mehrgenerationenhaus Alzey Alzey 55232 Bund Diakonisches Werk in Hessen und 
Nassau e.V.

30.11.2012 31.12.2011

1228 Generationen-Treff Rangendingen Rangendingen 72414 Bund Gemeinde Rangendingen 31.10.2012 31.12.2011

1229 Mehrgenerationenhaus Groß-
Zimmern

Groß-Zimmern 64846 Bund Diakonisches Werk in Hessen und 
Nassau e.V.

30.09.2012 31.12.2011

1230 Haus der Generationen Untergruppenbach 74199 Bund Gemeinde Untergruppenbach 30.09.2012 31.12.2011

1231 DRK Kreisverband Olpe e.V.  
"Haus der Begegnung"

Olpe 57462 Bund DRK-Kreisverband Olpe e.V 30.09.2012 31.12.2011

1232 Mehrgenerationenhaus Rastatt
Zentrum für Familienbildung, 
Frühförderung und Kultur

Rastatt 76437 Bund Rehabilitationszentrum Südwest für 
Behinderte gGmbH

31.10.2012 31.12.2011

1233 Städt. Jugend- u. Seniorenzentrum Übach-Palenberg 52531 Bund Stadt Übach-Palenberg
Sozialverwaltung

30.09.2012 31.12.2011



D
eu

tsch
er B

u
n
d
estag

 –
 1

7
. W

ah
lp

erio
d
e

–
 3

1
 –

D
ru

cksach
e 17/4646

Anlage 1
Antwort zu Frage 1 der Kleinen Anfrage 17/4474 der Fraktion der SPD

- Weiterförderung der Mehrgenerationenhäuser -

Seite 19 von 39 Seiten

MGH 
Nr.
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Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 
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Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1234 Bürgerinitiative Kapuziner e.V. Rottweil 78628 Bund Bürgerinitiative Kapuziner e.V. 31.10.2012 31.12.2011
1235 Kinder- und Familienzentrum im 

Mehrgenerationenhaus „Am 
Sonnenberg“

Ludwigsburg 71638 Bund Stadt Ludwigsburg
Fachbereich Bildung, Familie und 
Sport

30.11.2012 31.12.2011

1237 Seniorentreff und 
Mehrgenerationenhaus
Böblingen

Böblingen 71032 Bund Stadt Böblingen
Amt für Soziales, Familie und 
Senioren

29.11.2012 31.12.2011

1238 Familienzentrum Neu-Ulm Neu-Ulm 89231 Bund Diakonisches Werk im Evang.-Luth. 
Dekanatsbezirk Neu-Ulm e.V.

30.11.2012 31.12.2011

1239 Mehrgenerationenhaus Bad 
Königshofen
Haus St. Michael 
Familienbildungs- und 
Begegnungshaus der Diözese 
Würzburg 

Bad Königshofen 97631 Bund Bischöfisches Ordinariat Würzburg 31.12.2012 31.12.2011

1240 Diakonieverein Illschwang-Kastl 
e.V.

Illschwang 92278 Bund Diakonieverein Illschwang-Kastl 
e.V.

31.10.2012 31.12.2011

1241 Haus der Begegnung der 
AWO Wendelstein

Wendelstein 90530 Bund AWO Wendelstein e.V. 30.11.2012 31.12.2011

1242 Mehrgenerationenhaus Neuburg Neuburg 86633 Bund Bürgerverein Ostend e.V. 30.09.2012 31.12.2011

1243 Mehrgenerationenhaus Rehau Rehau 95111 Bund Diakonie Hochfranken Altenhilfe 
gGmbH

30.09.2012 31.12.2011

1244 Mehrgenerationenhaus Maxhütte-
Haidhof

Maxhütte-Haidhof 93142 Bund Stadt Maxhütte-Haidhof 30.09.2012 31.12.2011

1245 Stadtteilhaus „Gaisental“ Biberach 88400 Bund Stadtteilhaus Gaisental e.V. 30.11.2012 31.12.2011
1246 Mehrgenerationenhaus im 

Verwaltungsverband Langenau
Langenau 89129 Bund Verwaltungsverband Langenau 31.10.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1247 Mehrgenerationenhaus Markt 

Ammerndorf
Ammerndorf 90614 Bund TSV Ammerndorf 1924 e.V. 30.11.2012 31.12.2011

1248 Mehrgenerationenhaus 
Grafenwöhr

Grafenwöhr 92655 Bund Stadt Grafenwöhr 31.12.2012 31.12.2012

1249 BRK Seniorenhaus Kronach Kronach 96317 Bund BRK Kreisverband Kronach 30.09.2012 31.12.2011
1250 Bürgerzentrum Forchheim - Nord / 

Mehrgenerationenhaus
Forchheim 91301 Bund Diakonisches Werk Bamberg

Forchheim e.V.
30.11.2012 31.12.2011

1251 Mehrgenerationenhaus Langquaid
Seniorenservicehaus Langquaid

Langquaid 84085 Bund Markgemeinde Langquaid 30.11.2012 31.12.2011

1252 kulturbunker – Menschen treffen 
Kulturen

Emden 26721 Bund kulturbunker – Menschen treffen 
Kulturen

31.12.2012 31.12.2011

1253 Freizeitzentrum Nord Wolfsburg 38448 Bund Stadt Wolfsburg, GB Jugend, Abt. 
Jugendförderung

30.11.2012 31.12.2011

1254 Haus der Generationen Wismar Wismar 23966 Bund Deutsches Rotes Kreuz - 
Kreisverband Wismar e.V.

30.11.2012 31.12.2011

1255 Familienzentrum Färberhof 
gGmbH

Stendal 39576 Bund Familienzentrum Färberhof gGmbH 30.09.2012 31.12.2011

1256 Ev.-luth. Christuskirche Leer Leer 26789 Bund Ev.-luth. Christuskirchengemeinde 
Leer

31.10.2012 31.12.2011

1257 Bürgerhaus Zielitz Zielitz 39326 Bund Gemeinde Zielitz  über VG "Elbe-
Heide"

30.09.2012 31.12.2011

1258 Mehrgenerationenhaus 
Eschershausen

Eschershausen 37632 Bund Mehrgenerationenhaus 
Eschershausen e.V.

30.09.2012 31.12.2011

1259 Oberhessisches Diakoniezentrum 
Johann-Friedrich-Stift

Laubach 35321 Bund Oberhessisches Diakoniezentrum 
Johann-Friedrich-Stift

31.12.2012 31.12.2011

1260 Alte Polizei  
Kultur + Kommunikation

Stadthagen 31655 Bund Kommunikationszentrum Alte 
Polizei e.V.

31.12.2012 31.12.2011
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Nr.
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Mehrgenerationenhauses
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Name des
Trägers

Förderung 
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bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1261 Familienzentrum/Mehrgeneratione

nhaus "Philantow"
Teltow 14513 Bund Stadt Teltow 31.12.2012 31.12.2011

1262 Mehrgenerationenhaus „Alte 
Feuerwehr“

Grimma 04668 ESF Landschaftspflegeverband 
Muldenland e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1263 Kita Grünschnäbel Spremberg 03130 ESF Volkssolidarität LV Brandenburg 
e.V. RV Lausitz

31.12.2012 31.12.2011

1264 Haus der Familie e.V. Guben 03172 ESF Haus der Familie e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1265 Institut Lernen und Leben e.V.

Kindertagesstätte "Anne Frank"
Anklam 17389 ESF Institut Lernen und Leben e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1266 Familienservice für Benachteiligte Bestensee 15741 ESF Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1267 Fontanetreff - Begegnungszentrum 
im Fontaneviertel

Königs 
Wusterhausen

15711 ESF Diakonisches Werk Neukölln-
Oberspree e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1268 „Südtreff“ des 
Nachbarschaftshilfevereins e.V.

Hoyerswerda 02977 ESF Nachbarschaftshilfeverein e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1269 Rügen tut gut e.V.
Lokales Bündnis für Familien auf 
Rügen

Bergen 18528 ESF Rügen tut gut e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1270 Mehrgenerationenhaus Königsee 
AWO Soziale Dienste Rudolstadt 
gGmbH

Königsee 07426 ESF AWO Soziale Dienste Rudolstadt 
gGmbH

31.12.2012 31.12.2011

1271 FAMIL e.V. Pirna 01796 ESF FAMIL e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1272 Mehrgenerationen Haus Waldheim 

e.V.
Bergmann's Hof

Waldheim 04736 ESF Mehrgenerationen Haus Waldheim 
e.V.
Bergmann's Hof

31.12.2012 31.12.2011
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Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1273 „Regenbogen" Familienzentrum 

e.V.
Freital 01705 ESF „Regenbogen“ Familienzentrum e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1274 Klinik Schweriner See Service 
GmbH

Lübstorf 19069 ESF Klinik Schweriner See Service 
GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1275 Kulturwerkstatt ART Riesa 01587 ESF Kulturwerkstatt „ART“
Kulturschleuder e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1276 MGH im "Ariowitsch-Haus" Leipzig 04105 ESF Israelitische Religionsgemeinde zu 
Leipzig

31.12.2012 31.12.2011

1278 Freizeit- und Familienzentrum 
Pößneck

Pößneck 07381 ESF Freizeitzentrum Pößneck e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1279 CJD Prignitz 
Mehrgenerationenhaus 
"Perle-Treff-Punkt"

Perleberg 19348 ESF Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1280 Kinder-, Jugend-, Freizeit- und 
Familienzentrum

Gera 07552 ESF DKSB-Stadtverband 
Gera e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1281 Zuversicht e.V. Wurzen 04808 ESF Zuversicht e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1283 Camlik-Stadtoase

Interkulturelles 
Mehrgenerationenhaus

Berlin 12053 ESF Verein für Integrative 
Migrantenarbeit (IMA e.V.)

31.12.2012 31.12.2011

1284 Kinder- und Jugendzirkus KAOS Dresden 01219 ESF Kindervereinigung 
Dresden e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1285 Vereinshaus "DomiZiel" Lauchhammer 01979 ESF KooperationsAnstiftung e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1286 Mehrgenerationenhaus Plauen   Plauen 08523 ESF Diakonisches Werk-Stadtmission 

Plauen e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1287 Mehrgenerationenhaus Berlin - 
Zehlendorf

Berlin 14167 ESF Nachbarschaftsheim Mittelhof 
Berlin e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1288 Mehrgenerationenhaus Riesa-
Gröba

Riesa 01591 ESF Sprungbrett e.V. 31.12.2012 31.12.2011
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Name der 
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Förderung 
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Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1289 Mehrgenerationenhaus 

„Generationentreff“ Chemnitz
Chemnitz 09119 ESF Solaris Förderzentrum für Jugend 

und Umwelt gGmbH Sachsen
31.12.2012 31.12.2011

1290 Überbetriebliche 
Ausbildungsgesellschaft Berufs- 
und Arbeitsförderungsgesellschaft 
gGmbH

Jena 07743 ESF Überbetriebliche Ausbildungs-
gesellschaft Berufs- und 
Arbeitsförderungsgesellschaft 
gGmbH

31.12.2012 31.12.2011

1291 Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e. 
V.
Mehrgenerationenhaus

Oelsnitz 08606 ESF Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1292 Grundschule Görzig Südliches Anhalt 06369 ESF Stadt Südliches Anhalt 31.12.2012 31.12.2011
1293 Arbeitslosenservice-Einrichtung 

Zehdenick
Zehdenick 16792 ESF Arbeitslosenverband Deutschland 

Landesverband Brandenburg e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1294 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bautzen
Jugendhaus Gesundbrunnen

Bautzen 02625 ESF Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bautzen-
Gesundbrunnen

31.12.2012 31.12.2011

1295 ASB Gemeinnützige Gesellschaft 
für Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe im Havelland mbH

Falkensee 14612 ESF ASB Gemeinnützige Gesellschaft 
für Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe im Havelland mbH

31.12.2012 31.12.2011

1296 Dachverein Kuppelhalle Tharandt 
e.V.

Tharandt 01737 ESF Dachverein Kuppelhalle Tharandt 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1297 Mеhrgenerationenhaus Dommitzsch 04880 ESF ASB KV Torgau-Oschatz e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1298 Mehrgenerationenhaus "Altes 

Pfarrhaus" 
Süderholz 18516 ESF Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß 

Bisdorf
31.12.2012 31.12.2011

1299 Mehrgenerationenhaus „Im 
Städtedreieck“

Rudolstadt 07407 ESF Diakonieverein Rudolstadt e.V. 31.12.2012 31.12.2011
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Name der 
Mehrgenerationenhauses
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Trägers

Förderung 
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bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1300 Kiezoase Berlin 10781 ESF Pestalozzi-Fröbel-Haus 31.12.2012 31.12.2011
1301 Haus der offenen Tür Roßleben Roßleben 06571 ESF Kreisjugendring 

Kyffhäuserkreis e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1302 Ostelbisches 
Mehrgenerationenhaus Arzberg

Arzberg 04886 ESF Verein zur Bewahrung und 
Förderung des ländlichen Raumes 
Ostelbien im Landkreis 
Torgau/Oschatz e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1303 bluechip Arena Meuselwitz 04610 ESF ZFC Meuselwitz e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1304 Kulturgießerei Schöneiche 15566 ESF Kunst und Kultur Initiative 

Schöneiche e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1305 Familienzentrum "Kinderidylle" 
e.V.

Wildenfels 08134 ESF Familienzentrum "Kinderidylle" 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1306 Mehrgenerationenhaus
im CJD Zeitz

Zeitz 06712 ESF Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschland e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1307 Soziales Arbeiten und Lernen 
Putlitz gGmbH

Putlitz 16949 ESF Soziales Arbeiten und Lernen Putlitz 
gGmbH

31.12.2012 31.12.2011

1310 Mehrgenerationenhaus Rostock 
Lütten Klein

Rostock 18107 ESF IN VIA Rostock e.V. Katholischer 
Verband für Mädchen- und 
Frauensozialarbeit

31.12.2012 31.12.2011

1311 riesa efau
Kultur Forum Dresden e.V.

Dresden 01067 ESF riesa efau
Kultur Forum Dresden e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1312 Verein zur Förderung innovativer 
Wohn- und Lebensformen e.V.

Potsdam 14482 ESF Verein zur Förderung innovativer 
Wohn- und Lebensformen e.V.

31.12.2012 31.12.2010

1313 Begegnungsstätte Altenpleen Altenpleen 18445 ESF Jugendhaus "Storchennest" e.V. 31.12.2012 31.12.2010
1314 AWO-Kindertagesstätte 

"Buratino"
Fürstenwalde 15517 ESF AWO Kreisverband 

Fürstenwalde e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1315 Zentrum für Bildung, Erholung 
und Freizeit e.V.

Ludwigslust 19288 ESF Zentrum für Bildung, Erholung und 
Freizeit der Jugend e.V.

31.12.2012 31.12.2011
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Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF
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Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1316 Mehrgenerationenhaus am 

Dreescher Markt
Schwerin 19061 ESF MOBI Pflegeteam GmbH 31.12.2012 31.12.2011

1317 MGH-MütZe e.V. Aschaffenburg 63739 ESF MGH-MütZe e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1318 Evangelische Kirchengemeinde 

Eschborn und Evangelische 
Familien- und 
Erwachsenenbildung im Dekanat 
Kronberg

Eschborn 65760 ESF Evangelische Kirchengemeinde 
Eschborn und Evangelische 
Familien- und Erwachsenenbildung 
im Dekanat Kronberg

31.12.2012 31.12.2011

1319 Begegnungsstätte des DRK-
Ortsvereins Saarbrücken St. 
Johann

Saarbrücken 66111 ESF Landesarbeitsgemeinschaft Pro 
Ehrenamt

31.12.2012 31.12.2011

1320 Mehrgenerationenhaus "VehraLU" Ludwigshafen 67063 ESF Diakonisches Werk der 
Evangelischen Kirche der Pfalz 
(Protestantische Landeskirche)

31.12.2012 31.12.2011

1321 MGH Wehrheim Wehrheim 61273 ESF Diakonisches Werk in Hessen und 
Nassau e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1322 Deutscher Kinderschutzbund 
Landau-Südliche Weinstrasse e.V. -
QuartiersManagement, 
Stadtteiltreff D18

Landau 76829 ESF Deutscher Kinderschutzbund
Landau SÜW e.V. 

31.12.2012 31.12.2011

1323 MGH Haslach Haslach 77716 ESF Caritasverband 
Wolfach-Kinzigtal e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1324 Kulturzentrum Offenbach Offenbach an der 
Queich

76877 ESF Ortsgemeinde Offenbach / 
Offenbacher Zukunftsinitiative

31.12.2012 31.12.2011

1325 Caritas - Begegnungszentrum Kaiserslautern 67659 ESF Stadt Kaiserslautern 31.12.2012 31.12.2011
1326 Kath. Familienbildungsstätte 

Neuwied e.V.
Neuwied 56564 ESF Kath. Familienbildungsstätte 

Neuwied e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1327 Altenzentrum St. Franziskus Mühlacker 75417 ESF Paul Wilhelm von Keppler Stiftung 31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1328 InFö e.V. Tübingen 72070 ESF Initiative zur Förderung von Kindern 

und
Jugendlichen im Schul- und 
Freizeitbereich
(InFö) e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1329 Haus International Troisdorf 53840 ESF Stadt Troisdorf 31.12.2012 31.12.2011
1330 Deutsches Rotes Kreuz 

Ortsverein Schwalbach-Bous e.V.
Schwalbach/Saar 66773 ESF Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Schwalbach-Bous e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1331 Kath. Familienbildungsstätte 
Koblenz e.V.

Koblenz 56068 ESF Kath. Familienbildungsstätte 
Koblenz e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1332 Mehrgenerationenhaus "Rotes 
Haus"

Waldkirch 79183 ESF Stadt Waldkirch
Große Kreisstadt

31.12.2012 31.12.2011

1333 Internationaler Bund Wörth 76744 ESF Internationaler Bund 31.12.2012 31.12.2011
1334 Café Croque o´deal Worms 67549 ESF Wormser Sozial- und 

Bürgernetzwerk e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1335 Seniorenzentrum St. Josef Gerolstein 54568 ESF Caritasverband Westeifel e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1336 Nachbarschaftshaus Wiesbaden 

e.V.
Wiesbaden 65203 ESF Nachbarschaftshaus 

Wiesbaden e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1337 Erwachsenenbegegnungsstätte 
Freiburg-Weingarten (EBW)

Freiburg 79114 ESF Kath. Kirchengemeinde 
St. Andreas

31.12.2012 31.12.2011

1338 Mehrgenerationenhaus 
Nonnweiler

Nonnweiler 66620 ESF Gemeinde Nonnweiler 31.12.2012 31.12.2011

1339 Caritas Zentrum Franziskushaus Bensheim 64625 ESF Caritasverband 
Darmstadt e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1340 Stadt Offenburg 
Mehrgenerationenhaus 

Offenburg 77652 ESF Stadt Offenburg                                  31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses
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Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1341 KREML Kulturhaus, Kultur 

Regional & Modernes Lernen e.V.
Hahnstätten 65623 ESF KREML Kulturhaus, Kultur 

Regional & Modernes Lernen e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1342 Begegnungsstätte "Mittendrin" Altenkirchen 57610 ESF Kirchenkreis Altenkirchen, 
Diakonisches Werk

31.12.2012 31.12.2011

1343 Alles unter einem Dach Frechen 50226 ESF Verein Mehrgenerationenhaus 
Frechen/ Rhein-Erft-Kreis „Oase 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1344 GHG-Pfalzblick, Haus Moosalb
Cafe am Bahnhof

Waldfischbach 67714 ESF GHG Pfalzblick im Arbeiter-
Samariter-Bund GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1345 Mehrgenerationenhaus Mayen Mayen 56727 ESF Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1346 Glockengießerei Mabilon Saarburg 54439 ESF Lokales Bündnis für Familien e.V.
Haus Warsberg

31.12.2012 31.12.2011

1347 Zentrum der Generationen Bad Sassendorf 59505 ESF Evang. Kirchengemeinde Bad 
Sassendorf

31.12.2012 31.12.2011

1348 Mehrgenerationenhaus 
Zweibrücken
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Südwestpfalz e.V.

Zweibrücken 66482 ESF Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Südwestpfalz

31.12.2012 31.12.2011

1349 Offener Treff Weißdornweg Speyer 67346 ESF Gemeinnützige Wohnungsbau und 
Siedlungs GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1350 Evangelische Kirchengemeinde Bergisch Gladbach 51465 ESF Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenverbandes Köln und 
Region

31.12.2012 31.12.2011

1351 Mehrgenerationenhaus Nordstadt Heilbronn 74076 ESF Diakonisches Werk für den Stadt- 
und Landkreis Heilbronn, 
Kreisdiakonieverband

31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1352 Mehrgenerationenhaus der 

Arbeiterwohlfahrt
Michelstadt 64720 ESF Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 

Odenwaldkreis e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1353 Deutscher Kinderschutzbund 
Kinderschutz- und Spielzentrum 
Wittlich

Wittlich 54516 ESF Deutscher Kinderschutzbund 
Bernkastel-Wittlich e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1354 Mehrgenerationenhaus 
Donaueschingen

Donaueschingen 78166 ESF Caritasverband für den Schwarzwald-
Baar-Kreis e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1357 Prot. Kindertagesstätte 
„Sonnenblume“

Bad Dürkheim 67098 ESF Prot. Kirchengemeinde Bad 
Dürkheim

31.12.2012 31.12.2011

1358 Rotkreuzhaus Euskirchen Euskirchen 53879 ESF Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Euskirchen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1359 Kath. Familienbildungsstätte 
Neunkirchen e.V.

Neunkirchen 66538 ESF Kath. Familienbildungsstätte 
Neunkirchen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1360 MGH Liebfrauenkirche Kibo Kirchheimbolanden 67292 ESF Diakonisches Werk der 
Evangelischen Kirche der Pfalz 
(Protestantische Landeskirche)

31.12.2012 31.12.2011

1361 Mehrgenerationenhaus 
Fallbach

Hanau 63452 ESF Magistrat d. Stadt Hanau, 
Fachbereich für soziale Dienste, 
Abteilung Familien und 
Jugenddienste

31.12.2012 31.12.2011

1362 MGH "Altes Rathaus" 
Limburgerhof

Limburgerhof 67117 ESF Gemeinde Limburgerhof 31.12.2012 31.12.2011

1364 Mehrgenerationenhaus Kreis 
Kusel

Kusel 66869 ESF Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands gemeinnütziger e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1365 Bürgerhaus Geisweid gGmbH Siegen 57078 ESF Bürgerhaus Geisweid gGmbH 31.12.2012 31.12.2011
1366 Generationenhaus Kaufbeuren 

e.V.
Kaufbeuren 87600 ESF Generationenhaus Kaufbeuren e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1367 Caritas Kontaktstelle Murnau Murnau 82418 ESF Caritasverband der Erzdiözese 
München und Freising e.V.

31.12.2012 31.12.2011



D
eu

tsch
er B

u
n
d
estag

 –
 1

7
. W

ah
lp

erio
d
e

–
 4

1
 –

D
ru

cksach
e 17/4646

Anlage 1
Antwort zu Frage 1 der Kleinen Anfrage 17/4474 der Fraktion der SPD

- Weiterförderung der Mehrgenerationenhäuser -

Seite 29 von 39 Seiten

MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF
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Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1368 Matthias-Ehrenfried-Haus e.V. Würzburg 97070 Bund Matthias-Ehrenfried-Haus e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1369 Familienzentrum "Die Insel" Suhl 98528 ESF Ev. Hauptkirchengemeinde St. 

Marien Suhl
31.12.2012 31.12.2011

1370 Treff am Bürglaßschlösschen Coburg 96450 ESF Bezirksverband der 
Arbeiterwohlfahrt Ober- und 
Mittelfranken e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1371 Spielhaus Regensburg Regensburg 93047 ESF Amt für kommunale Jugendarbeit 
Stadt Regensburg

31.12.2012 31.12.2011

1372 Mehrgenerationenhaus 
Bahnhofstreff

Bad Colberg-
Heldburg

98663 ESF Initiative Rodachtal e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1374 Mehrgenerationenhaus Nürnberger 
Land in Röthenbach an der Pegnitz

Röthenbach 90552 ESF Caritasverband im Landkreis 
Nürnberger Land e.V

31.12.2012 31.12.2011

1375 Mehrgenerationenhaus der AWO Altötting 84503 ESF AWO Kreisverband Altötting 31.12.2012 31.12.2011

1376 Volkssolidarität Südthüringen e.V.
Geschäftsstelle Neuhaus am 
Rennweg

Neuhaus 98724 ESF Volkssolidarität 
Südthüringen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1377 Parkwohnstift Arnstorf GmbH Arnstorf 94424 ESF Parkwohnstift Arnstorf GmbH 31.12.2012 31.12.2011
1378 Familienzentrum Schmalkalden Schmalkalden 98574 ESF Familienzentrum Schmalkalden 31.12.2012 31.12.2011
1379 Haus der 

Generationen/Familienzentrum 
Meiningen

Meiningen 98617 ESF Sozialwerk Meiningen gGmbH 31.12.2012 31.12.2011

1380 Quartiersmanagement mit
Migrationsberatung und 
Jugendhausleitung Leipheim

Leipheim 89340 ESF Diakonisches Werk Neu-Ulm e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1381 Kinder- und Jugendhaus 
Taufkirchen (Vils)

Taufkirchen (Vils) 84416 ESF Caritasverband der Erzdiözese 
München und Freising e.V.

31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1382 "Haus der Generationen" Waltershausen 99880 ESF Ev.-Luth. Kirchenkreis 

Waltershausen-Ohrdruf
31.12.2012 31.12.2011

1383 Regionalzentrum St. Anna 
Weilheim

Weilheim 82362 ESF Caritasverband f. d. Landkreis 
Weilheim-Schongau e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1384 Mehrgenerationenhaus 
Pfaffenhofen
Familienzentrum Fam-Netz

Pfaffenhofen 85276 ESF Caritasverband der Erzdiözese 
München und Freising e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1385 Familienzentrum Wertingen 86637 ESF ASB Ortsverband Wertingen e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1386 Haus der Begegnung Mühldorf 84453 ESF Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein 

Mühldorf e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1387 Elternschule Amberg e. V. im 
Haus der Familie

Amberg 92224 ESF Elternschule Amberg e. V. im Haus 
der Familie

31.12.2012 31.12.2011

1388 Sebastian-Franck-Volksschule Donauwörth 86609 ESF Stadt Donauwörth 31.12.2012 31.12.2011
1389 AWO Bürgerzentrum Mainleus Mainleus 95336 ESF Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 

Kulmbach e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1390 Quartiersbüro Freilassing Freilassing 83395 ESF Startklar Schätzel gGmbH 31.12.2012 31.12.2011
1391 Rotkreuzhaus Michelau Michelau 96247 ESF BRK-Kreisverband Lichtenfels 31.12.2012 31.12.2011
1392 Mehrgenerationenhaus Traunreut Traunreut 83301 ESF Landratsamt Traunstein 31.12.2012 31.12.2011

1393 Jugendhaus Strullendorf Strullendorf 96129 ESF Innovative Sozialarbeit e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1394 Stadtjugendhaus "Geschwister 

Scholl"
Mühlhausen 99974 ESF Stadtverwaltung Mühlhausen 31.12.2012 31.12.2011

1395 Generation XXL AudiMax 
Bildungsakademie für
Kinder und Jugendliche e.V.

Eisenach 99187 ESF AudiMax-Bildungsakademie für 
Kinder und Jugendliche e.V. 

31.12.2012 31.12.2011

1396 Mehrgenerationenhaus Mitterteich Mitterteich 95666 ESF Gesellschaft zur Förderung 
beruflicher und sozialer Integration 
(gfi) gGmbH

31.12.2012 31.12.2011
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Nr.
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Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
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Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1397 Caritasverband Scheinfeld und 

Landkreis
Neustadt a.d.Aisch / Bad 
Windsheim e.V.

Neustadt 91413 ESF Caritasverband Scheinfeld und 
Landkreis
Neustadt a.d.Aisch / Bad Windsheim 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1398 Pfarrzentrum St. Sebald Erlangen Erlangen 91058 ESF Kath. Kirchenstiftung St. Sebald 
Erlangen

31.12.2012 31.12.2011

1399 Familienzentrum Sonneberger 
Spielzeugwelt e.V.
Villa Amalie

Sonneberg 96515 ESF Familienzentrum Sonneberger 
Spielzeugwelt e.V.
Villa Amalie

31.12.2012 31.12.2011

1400 Stadt Wundsiedel
Mehrgenerationenhaus

Wunsiedel 95632 ESF Stadt Wunsiedel 31.12.2012 31.12.2011

1401 Mütterzentrum Miteinander 
gem.e.V.

Ansbach 91522 ESF Mütterzentrum Miteinander 
gem.e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1402 Frauen-Netzwerk Landkreis Bad 
Kissingen e.V.

Bad Kissingen 97688 ESF Frauen-Netzwerk Landkreis Bad 
Kissingen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1403 Mehrgenerationenhaus Apolda
Stadtverwaltung Apolda

Apolda 99510 ESF Stadtverwaltung Apolda
z. Hd. Frau Sylvia Wille

31.12.2012 31.12.2011

1404 Nachbarschaftshilfe Seefeld e.V. Seefeld 82229 ESF Nachbarschaftshilfe Seefeld e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1406 Soziales Zentrum der 

Arbeiterwohlfahrt, 
Kreisverband Landshut e.V.

Landshut 84034 ESF Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Landshut e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1407 SOS-Mütter- und 
Kindertageszentrum München

München 81249 ESF SOS-Kinderdorf e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1408 Bürgerzentrum Weimar-Schöndorf Weimar 99427 ESF Förderkreis JUL gemeinnützige 
GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1409 Gustav-Stresemann-Volksschule
Zweigstelle Kottern

Kempten 87435 ESF Stadt Kempten
Referat Jugend, Schule und Soziales

31.12.2012 31.12.2011

1410 Mehrgenerationenhaus Dachau Dachau 85221 ESF AWO Kreisverband Dachau e.V. 31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1411 Mehrgenerationenhaus Haßfurt 

BRK Kreisverband Haßberge
Haßfurt 97437 ESF BRK-Kreisverband Haßberge 31.12.2012 31.12.2011

1412 Generationenhaus Zell Üchtelhausen 97532 ESF Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Zell

31.12.2012 31.12.2011

1413 Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Taufkirchen 82024 ESF Nachbarschaftshilfe Taufkirchen 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1414 Kulturhaus Regenstauf 93128 ESF Markt Regenstauf 31.12.2012 31.12.2011
1415 Haus der Familie Krefeld 47805 ESF Ev. Gemeindeverband Krefeld 31.12.2012 31.12.2011
1416 Stadtteilzentrum-Dahlhausen Bochum 44879 ESF IFAK e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1417 Mehrgenerationenhaus Kevelaer 

Caritas-gesellschaft gemeinnützige 
GmbH

Kevelaer 47623 ESF caritas-gesellschaft gGmbH 31.12.2012 31.12.2011

1418 Bürgerzentrum "Alte Heid" Oberhausen 46047 ESF Arbeiterwohlfahrt Oberhausen e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1419 Familienzentrum KESS Nienhagen 29336 ESF Familienzentrum KESS der 
Samtgemeinde Wathlingen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1421 Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Lahn-Dill e.V.

Herborn 35745 ESF Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Lahn-Dill e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1422 Haus der Jugend Brunsbüttel 25541 ESF Bürgermeisteramt 
Stadt Brunsbüttel

31.12.2012 31.12.2011

1423 FLAKS e.V. Das Zentrum für 
Frauen in Altona Nord 

Hamburg 22769 ESF FLAKS e.V. Das Zentrum für 
Frauen in Altona Nord

31.12.2012 31.12.2011

1424 Mehrgenerationenhaus 
Ebstorf/Flecken Ebstorf

Ebstorf 29574 ESF Flecken Ebstorf 31.12.2012 31.12.2011

1425 Mehrgenerationenhaus des 
Sozialwerkes des Demokratischen 
Frauenbundes,
Landesverband Thüringen e.V. 

Bad Salzungen 36433 ESF Sozialwerk des Demokratischen 
Frauenbundes Landesverband
Thüringen e.V. 

31.12.2012 31.12.2011
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Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1426 Poeler Bürgertreff Insel Poel 23999 ESF Poeler Leben e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1427 Seniorenbegegnungsstätte der 

Volkssolidarität
Staßfurt 39418 ESF Volkssolidarität Landesverband 

Sachsen-Anhalt e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1428 Nachbarschaftsheim Wuppertal 
e.V.

Wuppertal 42107 ESF Nachbarschaftsheim 
Wuppertal e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1429 DRK Begegnungsstätte 
Kroppenstedt

Kroppenstedt 39397 ESF Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Wanzleben e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1430 Jugendwerk Rolandmühle gGmbH, 
Soziokulturelles Zentrum

Burg 39288 ESF Jugendwerk Rolandmühle gGmbH 31.12.2012 31.12.2011

1431 Steinarbeiter-Museum Adelebsen 37139 ESF Adelebser Bündnis für 
Familienfreundlichkeit e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1432 Evangelische Kirchengemeinde 
Monheim/Rhld.
EKI-Haus

Monheim 40789 ESF Evangelische Kirchengemeinde 
Monheim/Rhld.

31.12.2012 31.12.2011

1433 Stadtteiltreff "A-Meise" Wuppertal 42281 ESF Caritasverband 
Wuppertal/Solingen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1434 Heilhaus Kassel gGmbH Kassel 34127 ESF Heilhaus Kassel gGmbH 31.12.2012 31.12.2011
1435 Mehrgenerationenhaus am 

Vinetaplatz / Vineta-Zentrum
c/o Stadtteilbücherei Gaarden

Kiel 24143 ESF Stadtteilgenossenschaft Gaarden eG 31.12.2012 31.12.2011

1436 Ev. Familienbildungsstätte Husum Husum 25813 ESF Diakonisches Werk Husum gGmbH 31.12.2012 31.12.2011

1437 Mehrgenerationenhaus der 
Samtgemeinde Horneburg

Horneburg 21640 ESF Samtgemeinde Horneburg 31.12.2012 31.12.2011

1438 Mehrgenerationenhaus Volkshaus Neumünster 24536 ESF Diakonisches Werk Altholstein 
GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1440 Familienzentrum Schneverdingen 
e.V.

Schneverdingen 29640 ESF Familienzentrum Schneverdingen 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1441 Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant Wilhelmshaven 26382 ESF Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant 31.12.2012 31.12.2011
1442 Familienzentrum "Malzmühle"

Rückenwind e.V.
Schönebeck 39218 ESF Familienzentrum "Malzmühle"

Rückenwind e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1443 Mehr-Generationen-Haus 
Mütterzentrum Langenhagen e.V.

Langenhagen 30853 ESF Mehr-Generationen-Haus 
Mütterzentrum Langenhagen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1444 DRK Mehrgenerationenhaus Alte 
Schule Ottelau 

Herford 32049 ESF DRK Kreisverband 
Herford-Stadt e.V. 

31.12.2012 31.12.2011

1445 ASB Lohfelden-Söhre Lohfelden 34253 ESF Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband Hessen e.V.
ASB Lohfelden

31.12.2012 31.12.2011

1446 DRK-Mehrgenerationenhaus Nordhorn 48527 ESF DRK-Kreisverband Grafschaft 
Bentheim

31.12.2012 31.12.2011

1448 Mehrgenerationenhaus brügge - 
ein Haus für Alle

Hamburg 21031 ESF Sprungbrett e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1449 Deutscher Kinderschutzbund 
Rheine e.V.

Rheine 48431 ESF Deutscher Kinderschutzbund Rheine 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1450 MGH Lübeck-Eichholz Lübeck 23564 ESF Berufsausbildungs- und 
Qualifizierungsagentur Lübeck 
GmbH (BQL)

31.12.2012 31.12.2011

1451 Neue Spinnerei Dülmen 48249 ESF Stadt Dülmen 31.12.2012 31.12.2011
1452 Evangelische 

Familienbildungsstätte 
Itzehoe 25524 ESF Ev.-Luth. Kirchenkreis Münsterdorf -

Rantzau
31.12.2012 31.12.2011

1453 Begegnungszentrum e-werk im 
Diakonischen Werk Minden

Minden 32423 ESF Diakonie Stiftung Salem 
gemeinnützige GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1454 Mehrgenerationenhaus Felsberg Felsberg 34587 ESF Magistrat der Stadt Felsberg 31.12.2012 31.12.2011

1455 Förderzentrum Kastanienhof 
Oldenburg

Oldenburg-Holstein 23758 ESF Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Schleswig-Holstein e.V.

31.12.2012 31.12.2011
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Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1456 Paritätisches Zentrum Mönchengladbach 41236 ESF PariSozial-Gemeinnützige 

Gesellschaft für Paritätische 
Sozialdienste mbH in der Stadt 
Mönchengladbach

31.12.2012 31.12.2011

1457 Stadtteilhaus St. Lorenz Lübeck 23558 ESF Gemeindediakonie Lübeck e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1458 IN VIA Center Berlin gGmbH Berlin 10318 ESF IN VIA Projekte Berlin des 

Verbandes katholischer 
Mädchensozialarbeit Gemeinnützige 
GmbH

31.12.2012 31.12.2011

1460 Mütterzentrum Känguruh e.V. Bamberg 96050 ESF FRAUEN-MÜTTER-
TREFFPUNKT e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1461 Zentrum für Familien im 
Bernhardushaus

Pforzheim 75172 ESF Caritasverband e.V. Pforzheim 31.12.2012 31.12.2011

1462 Mehr-Generationen-Haus 
Schaumlöffel

Stuhr Brinkum 28816 Bund PRO DEM e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1463 Bildungswerk Blitz e.V. Stadtroda 07646 ESF Bildungswerk Blitz e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1464 SOS-Kinderdorf Berlin Moabit Berlin 10551 Bund SOS-Kinderdorf e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1465 DRK Stadtteil- und 

Begegnungszentrum Toitenwinkel
Rostock 18147 Bund DRK Kreisverband 

Rostock e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1466 Mehrgenerationenhaus 
Markranstädt

Markranstädt 04420 ESF Landratsamt Landkreis Leipzig 31.12.2012 31.12.2011

1467 "Begegnungshaus der 
Generationen Nuthetal"

Nuthetal 14558 Bund Förderverein Begegnungshaus der 
Generationen Nuthetal e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1468 Familienzentrum Leuchtturm 
Brilon e.V.

Brilon 59929 Bund Familienzentrum Leuchtturm Brilon 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1469 MGH Oestrich-Winkel 
St. Josefshaus

Oestrich-Winkel 65375 ESF Stadt Oestrich-Winkel/
Familienbüro 

31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1470 Mehrgenerationenhaus Ettlingen Ettlingen 76275 Bund Stadt Ettlingen 31.12.2012 31.12.2011

1471 "Johanneshaus" Hermeskeil 54411 Bund Katholische Kirchengemeinde St. 
Martinus Hermeskeil

31.12.2012 31.12.2011

1472 LINDE Zentrum für Begegnung, 
Jugend und Kultur

Kirchheim 73230 Bund Kreisjugendring 
Esslingen e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1473 Zentrum St. Hildegard Bad Kreuznach 55543 ESF Caritasverband für die Region Rhein-
Hunsrück-Nahe e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1474 Familientreff Negeleinstraße Kulmbach 95326 Bund Geschwister-Gummi-Stiftung 31.12.2012 31.12.2011
1475 Mehrgenerationenhaus Pleinfeld 

im Bürgerhaus
Pleinfeld 91785 ESF Markt Pleinfeld 31.12.2012 31.12.2011

1476 MGH Puchheim Puchheim 82178 Bund Gemeinde Puchheim 31.12.2012 31.12.2011
1477 Mehrgenerationenhaus Dalheim Wetzlar 35576 Bund Caritasverband Wetzlar/ Lahn Dill 

Eder e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1478 Ehem. Jugendbildungsstätte Groß 
Schneen

Friedland 37133 Bund Gemeinde Friedland 31.12.2012 31.12.2011

1480 KOMM Nachbarschaftszentrum 
Nordstemmen e.V.

Nordstemmen 31171 ESF KOMM Nachbarschaftszentrum e. 
V.

31.12.2012 31.12.2011

1481 MuM (Mutter und mehr e.V.)
Mütterzentrum und Familiencafe

Münster 48149 Bund MuM (Mutter und mehr e.V.)
Mütterzentrum und Familiencafe

31.12.2012 31.12.2011

1482 DRK Mehrgenerationenhaus Borken 46325 ESF DRK Soziale Arbeit und Bildung 
gGmbH

31.12.2012 31.12.2011

1483 Mehrgenerationenhaus Mosbach Mosbach 74821 Bund Mehrgenerationenhaus Mosbach
KIDS Mosbach Tagesmütter NOK 
e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1484 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortsverband Miltenberg

Miltenberg 63897 Bund Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1485 Ehemalige Grundschule Bad 

Neuenahr Mehrgenerationenhaus / 
Haus der Familie

Bad Neuenahr-
Ahrweiler

53474 Bund Stadtverwaltung Bad Neuenahr-
Ahrweiler

31.12.2012 31.12.2011

1486 Mehrgenerationenhaus im 
Taubertal

Lauda-Königshofen 97922 Bund Stadt Lauda-Königshofen 31.12.2012 31.12.2011

1487 Mehrgenerationenhaus St. Georg
Konrad Nätscher

Grafenau 94481 Bund Mehrgenerationenhaus St. Georg
Konrad Nätscher

31.12.2012 31.12.2011

1488 Villa der Generationen Straubing 94315 Bund Gerl Bauträger 31.12.2012 31.12.2011
1489 Mehrgenerationenhaus Viersen

Haus der Caritas
Viersen 41747 Bund Caritasverband für die Region 

Kempen-Viersen e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1490 Kulturhaus „ehemalige Synagoge“ Romrod 36329 Bund Stadt Romrod 31.12.2012 31.12.2011

1491 Mehrgenerationenhaus 
Schieferland Kaisersesch

Kaisersesch 56759 Bund Verbandsgemeinde Kaisersesch
Herr Bürgermeister Ewald Mattes

31.12.2012 31.12.2011

1492 Mehrgenerationenhaus Binsfeld Arnstein 97450 Bund JohannesVerein Binsfeld e.V. 31.12.2012 31.12.2011
1493 Haus der Begegnung Solingen 42651 Bund Caritasverband 

Wuppertal/Solingen e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1494 Mehrgenerationenhaus mit 
Senioreneinrichtung Weidenbach

Weidenbach 91746 Bund Gemeinde Weidenbach 31.12.2012 31.12.2011

1495 Gemeinde Roßhaupten
Katholisches Pfarrheim St. 
Andreas Roßhaupten, Jugendraum 
und Dorfwerkstatt "Alte Schule"

Roßhaupten 87672 Bund Gemeinde Roßhaupten 31.12.2012 31.12.2011

1496 MGH Waldmünchen Waldmünchen 93449 Bund Waldmünchen Aktiv e.V. 31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1497 Mehrgenerationenhaus Rottach - 

Egern Begegnungszentrum 
Tegernseer Tal
-Senioren und Generationen 
miteinander-

Rottach-Egern 83700 Bund Caritasverband der Erzdiözese 
München und Freising e.V.
Pater - Ruppert - Mayer - Haus

31.12.2012 31.12.2011

1498 MGZ Bad Tölz
„Baumhouse“

Bad Tölz 83646 Bund Bayer. Rotes Kreuz
Kreisverband Bad Tölz-
Wolfratshausen

31.12.2012 31.12.2011

1499 St. Elisabeth-Heim Kitzingen 97318 Bund Caritas-Einrichtungen gGmbH 31.12.2012 31.12.2011
1500 Projektladen ps:patio! Pirmasens 66954 Bund Stadtverwaltung Pirmasens 31.12.2012 31.12.2011
1501 Mehrgenerationenhaus 

Königsbrunn
Sozialzentrum Königsbrunn 
im Haus Café Mozart

Königsbrunn 86343 Bund Stadt Königsbrunn 31.12.2012 31.12.2011

1502 AWO-Mehrgenerationenhaus 
Schweinfurt

Schweinfurt 97421 Bund Arbeiterwohlfahrt 
Schweinfurt e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1503 Erziehungs- und 
Jugendhilfeverbund 
Aichach/Friedberg 
Beratungszentrum Kissing

Kissing 86438 Bund Kath. Jugendfürsorge 
der Diözese Augsburg e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1504 Ev. Kirchengemeinde Bottrop Bottrop 46236 Bund Ev. Kirchengemeinde Bottrop 31.12.2012 31.12.2011
1505 Mehrgenerationenhaus Wittenberg

GenerationenTreff „HAROLD & 
MAUDE“

Lutherstadt 
Wittenberg

06886 Bund Theaterjugendclub 
'Chamäleon' e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1506 Mehrgenerationenhaus Weisendorf Weisendorf 91085 Bund Evangelischer Gemeindeverein 
Weisendorf-Rezelsdorf e.V.

31.12.2012 31.12.2011

1507 Haus der Jugend Cuxhaven 27472 Bund Stadt Cuxhaven 31.12.2012 31.12.2011
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MGH 
Nr.

Name der 
Mehrgenerationenhauses

Ort PLZ Bund/
ESF

Name des
Trägers

Förderung 
max. möglich 

bis

Maßnahmeende 
laut aktuellem 

Förderbescheid
1508 Mütter- und Frauenzentrum 

Eltville e.V.
Eltville 65343 Bund Mütter- und Frauenzentrum Eltville 

e.V.
31.12.2012 31.12.2011

1509 Nachbarschaftstreff & 
Stadtteilbüro

Kreuztal 57223 Bund Stadt Kreuztal 31.12.2012 31.12.2011

1510 Mehrgenerationenhaus im 
Dschungelpalast Feierwerk e.V.

München 81373 Bund Feierwerk e.V. 31.12.2012 31.12.2011

1511 ASB Begegnungsstätte Lausitzer 
Seenland

Senftenberg 01968 Bund ASB Altenpflegeheim GmbH 31.12.2012 31.12.2011
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Name Mehrgene-
rationenhaus

MGH-
Nr.

ursprünglicher Träger Maßnahme
ende

neuer Träger Maßnahme-
beginn

Bundesland Kreis

Mehrgenerationenhaus 
Großhennersdorf
Ort: Großhennersdorf

1016 Begegnungszentrum im 
Dreieck
Zittauer Str. 17
02747 Großhennersdorf

31.12.07 Hillersche Villa e.V.
Klienebergerplatz 1
02763 Zittau

01.01.08 Sachsen Kreis Görlitz

Mehrgenerationenhaus 
Lingen
Ort: Lingen 

1029 St. Bonifatius Hospital e.V.
Wilhelmstr. 13
49808 Lingen

31.12.08 Kath. 
Kirchengemeindeverband 
Lingen
Burgstr. 21c
49808 Lingen

01.01.09 Niedersachsen Kreis Emsland

"Städtischer Hof" von 
1905; ehem. Werkhof
Ort: Löhnberg

1040 Gemeinde Löhnberg
Obertorstr. 5
35792 Löhnberg

31.12.08 Hephata Hessisches 
Diakoniezentrum e.V.
Sachsenhäuser Str. 24
34613 Schwalmstadt-Treysa

01.01.09 Hessen Kreis Limburg-
Weilburg

Mehrgenerationenhaus 
Bad Wörishofen – "Die 
Gute Stube"
Ort: Bad Wörishofen

1054 Verein für Ambulante 
Krankenpflege Bad 
Wörishofen e.V.
Schulstr. 8
86825 Bad Wörishofen

31.12.08 Mehrgenerationen Verein Bad 
Worishofen e.V. 
Margaretenstr. 4
86825 Bad Wšrishofen

01.01.09 Bayern Kreis Unterallgäu

Amtshaus Westen
Ort: Dörverden

1072 Forum Zukunft - 
Förderverein Lokale Agenda 
21 Dörverden e.V.
Drübber 4
27313 Dörverden

31.12.10 Gemeinde Dörverden
Große Straße 80
27309 Dörverde

01.01.11 Niedersachsen Kreis Verden

"Senfkorn"
Mehrgenerationenhaus 
Emlichheim e.V.
Ort: Emlichheim

1119 "Senfkorn" 
Mehrgenerationenhaus 
Emlichheim e.V.
Wilsumer Str. 2-4
49824 Emlichheim

31.12.09 Senfkorn – 
Mehrgenerationenhaus 
Emlichheim gGmbH
Wilsumer Str. 2-4
49824 Emlichheim

01.01.10 Niedersachsen Grafschaft Bentheim
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Name Mehrgene-
rationenhaus

MGH-
Nr.

ursprünglicher Träger Maßnahme
ende

neuer Träger Maßnahme-
beginn

Bundesland Kreis

Malteser Treffpunkt 
Freizeit (TPF)
Ort: Potsdam

1144 MW Malteser Werke gGmbH
Kalker-Haupt-Strasse 22-24
51103 Köln

31.12.10 Bürgerhaus am Schlaatz
Schiffhof 28
14478 Potsdam

01.01.11 Brandenburg Stadt Potsdam

Stadtteilhaus Jung für 
Alt
Ort: Bernburg

1145 Stiftung Evangelische 
Jugendhilfe
Dr. John-Rittmeister-Str. 6
06406 Bernburg

31.12.07 St. Johannis GmbH 
gemeinnützige Gesellschaft für 
soziale Dienstleistungen
Dr.-John-Rittmeister-Str. 6
06406 Bernburg

01.01.08 Sachsen-Anhalt Kreis Salzlandkreis

Diakonische Heime in 
Kästdorf e.V. 
Mehrgenerationenhaus 
OMNIBUS
Ort: Gifhorn

1188 Diakonische Heime in 
Kästorf e.V.
Hauptstr. 51
38518 Gifhorn

31.12.09 Diakonische Jugend- und 
Familienhilfe Rischborn 
GmbH
Hauptstr. 51
05371 Gifhorn

01.01.10 Niedersachsen Kreis Gifhorn

Begegnungsstätte Hohe 
Luft
Ort: Buxtehude

1197 Kindergarten für Betriebe 
e.V.
„ObstKINDERgarten“
Schanzenstr. 37
21614 Buxtehude

31.03.07 Stadt Buxtehude
Breite Straße 2
21614 Buxtehude

01.04.08 Niedersachsen Kreis Stade

Conradinum
Ort: Wandlitz

1217 Freundeskreis Conradindum 
e.V.
Thälmannstr. 2
16348 Wandlitz

31.12.09 Mehrgenerationenhaus 
Conradinum gGmbH
Thälmannstr. 3
16348 Wandlitz

01.01.10 Brandenburg Kreis Barnim

Mehrgenerationenhaus 
Markt Ammerndorf
Ort: Ammerndorf

1247 TSV Ammerndorf 1924 e.V.
Holunderweg 15
90614 Ammerndorf

30.04.09 Gemeinde Markt Ammerndorf
Cadolzburger Str. 3
90614 Ammerndorf

01.05.09 Bayern Kreis Fürth
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Name Mehrgene-
rationenhaus

MGH-
Nr.

ursprünglicher Träger Maßnahme
ende

neuer Träger Maßnahme-
beginn

Bundesland Kreis

MGH Senftenberg
Ort: Senftenberg

1309 Förderverein Integrative 
Sozialarbeit e.V.
B.-Kellermann-Straße
01968 Senftenberg

31.07.09 ASB Altenpflegeheim GmbH
(MGH 1511)
Helmut-Just-Straße 32
01968 Senftenberg OT Brieske

01.09.10 Brandenburg Kreis Oberspreewald-
Lausitz

Mehrgenerationenhaus 
Dreescher Markt
Ort: Schwerin

1316 MOBI Pflegeteam GmbH
Dreescher Markt 2
19061 Schwerin

28.02.10 Förderkreis Evang.-Luth 
Bernogemeinde Schwerin e.V.
Lübecker Straße 209
19059 Schwerin

01.03.10 Mecklenburg-
Vorpommern

Stadt Schwerin

Evangelische 
Kirchengemeinde
Ort: Bergisch Gladbach

1350 Diakonisches Werk des Ev. 
Kirchenverbandes Köln und 
Region
Paffrather Str. 7-9
51465 Bergisch Gladbach

31.12.09 Ev. Kirchengemeinde Bergisch 
Gladbach
Richard-Seiffert-Str. 14
51469 Bergisch Gladbach

01.01.10 Nordrhein-
Westfalen

Kreis Rheinisch-
Bergischer Kreis

MGH Liebfrauenkirche 
Kibo
Ort: 
Kirchheimbolanden

1360 Diakonisches Werk der 
Evangelischen Kirche der 
Pfalz (Protestantische 
Landeskirche)
Karmeliterstr. 20
67346 Speyer

31.12.09 Protestantisches Dekanat 
Amtsstr. 7
67292 Kirchheimbolanden

01.01.10 Rheinland-
Pfalz

Kreis 
Donnersbergkreis

Mehrgenerationenhaus 
Bahnhofstreff
Ort: Bad Colberg-
Heldburg

1372 Initiative Rodachtal e.V.
Kirchhofsweg 26
98663 Ummerstadt

31.12.08 Stadt Bad Colbach-Heldburg
Häfenmarkt 164
98663 Bad Colberg-Heldburg

01.01.09 Thüringen Kreis Hildburghausen

Mehr-Generationen-
Haus Schaumlöffel
Ort: Stuhr Brinkum

1462 PRO DEM e.V.
Bremer Str. 9
28816 Stuhr

30.06.09 Bürgerstiftung Stuhr
Bremer Str. 9
28816 Stuhr

01.07.09 Niedersachsen Kreis Diepholz
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Name Mehrgene-
rationenhaus

MGH-
Nr.

ursprünglicher Träger Maßnahme
ende

neuer Träger Maßnahme-
beginn

Bundesland Kreis

Mehrgenerationenhaus 
Mosbach
Ort: Mosbach

1483 Mehrgenerationenhaus 
Mosbach KIDS Mosbach 
Tagesmütter NOK e.V.
Hauptstr. 63
74821 Mosbach

31.12.08 MGH Mosbach e.V.
Alte Bergsteige 4
74821 Mosbach

01.01.09 Baden-
Württemberg

Kreis Neckar-
Odenwald-Kreis

MGH Waldmünchen
Ort: Waldmünchen

1496 Waldmünchen Aktiv e.V.
Schloßhof 1
93449 Waldmünchen

31.12.09 Mehrgenerationenhaus 
Waldmünchen e.V.
Schloßhof 1
93449 Waldmünchen

01.01.10 Bayern Kreis Cham
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